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Die Furcht vor der Obſtruktion
Die Andentung einiger liberalen Blätter daß die linke Seite

des Reichstags einer von der ſchutzzöllneriſchen Majorität des
Reichstags etwa beabſichtigten Durchpeitſchung des neuen Zoll
tarifgeſetzes mit allen geſchäfts ordnungsmäßigen
Mitteln entgegentreten würde giebt der Scharfmacherpreſſe
willkommenen Anlaß die Frage einer Aenderung der
Geſchäftsordnung des Reichstags erneut in Vor
ſchlag zu bringen Unmittelbar unter dem deprimirenden Aus
gänge der lex Heinze Campagne erſchien bekanntlich der kon
ſervativ klerikalen Koalition der Verſuch etwas gewagt Für
die Annahme daß ſich die Ausſichten für ein derartiges vom
konſervativen Standpunkte aus doch immerhin recht bedenkliches
Vorgehen in der Zwiſchenzeit gebeſſert haben ſollten liegt nun
zwar keinerlei Veranlaſſung vor und es iſt daher nur eine
alberne Rederei wenn die Poſt erklärt Jetzt iſt nach
dieſer Richtung hin das Terrain für eine Operation voll
kommen fret und es erſcheint unter dem Geſichtspunkte

Beuge vor daher der ernſteſten Erwägung werth ob nicht
alsbald mit dem Zuſammentritt des Reichstags die ent
ſprechende Reviſion der Beſtimmungen der Geſchäftsordnung
einzuleiten ſein möchte

Die Köln Ztg die gegen eine Aenderung der Geſchäfts
ordnung an ſich nichts einzuwenden hat glaubt übrigens nicht
ſo recht an einen praktiſchen Erfolg ſolcher Verſuche da es
der Mehrheit der Parteien an der entſprechenden Selbſtzucht
fehle Jmmerhin iſt es bezeichnend daß auch das rheiniſche
nationalliberale Blatt die Obſtruktion als ultima ratio
nicht ans dem Bereiche der Möglichkeit ſtellt wenngleich es
ihm auch in hohem Grade bedenklich erſcheint wenn die Gegner
des Doppeltarifs und die Freunde langfriſtiger Handelsverträge
die Obſtruktion als das letzte Hilfsmittel betrachten müßten

die übertriebenen und der gediegenen Landwirthſchaft ſchädlichen
Beſtrebungen der Agrarier zu durchkrenzen

Jm übrigen warten die konſervativen Blätter wohl beſſer ab
wie ſich die Verhandlungen geſtalten werden anſtatt jetzt ſchon
die Parteien der Linken durch ſolche unangebrachte Drohungen
zu coramiren Ob die Oppoſition von dem Mittel der
Obſtruktion Gebrauch machen wird iſt eine Frage über die
hente eine Entſcheidung noch nicht getroffen iſt Wenn die
ſchutzzöllneriſche Majorität wie die agrariſche Preſſe behanptet
im Reichstage thatſächlich eine ſo ſtarke iſt ſo haben dieſe
Parteien es ja in der Hand durch permanente vollzählige An
weſenheit ihrer Mitglieder das Tempo der Verhandlungen ſelbſt
zu beſtimmen Allerdings werden die Konſervativen die ſüd
deutſchen Centrumsmitglieder Bauernbündler und Antiſemiten
ſich dann ſchon dazu bequemen müſſen elwas länger ihren
Berufspflichten im Reichstage obzuliegen als bisher Am
ſicherſten werden ſich allerdings die Agrarier gegen eine
Obſtruktion ſchützen wenn ſie von vornherein darauf ver
zichten durch maßloſe Forderungen die Fortſetzung der bis
hertgen bewährten Handelspolitik in Frage zu ſtellen M

D entſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Genexalmajor Graf Wilhelm von Moltke veröffentlicht
folgende Dankſagung Gelegentlich des hundert jährigen
Geburtstages des verewigten Feldmarſchalls Grafen Moltke
ſind dem großen Todten ſo viele Beweiſe der Liebe und Ver
ehrung dargebracht worden daß mir nur erüsrigt auf dieſem
Wege allen denjenigen Vereinigungen und Perſonen welche des
Tages in Treue gedacht haben den aufrichtigſten und herzlichſten
Dank im Namen der Familie auszuſprechen

Der deutſche Generalkonſul in Sydney Geh Legationsrath
Kempermann iſt geſtern dort verſtorben

Dem Generalmajor z D Creuzinger in Schöneberg
bisher Jnſpecteur der 1 Pionier Juſpektion und dem Reichs
gerichtsrath a D Böttrich in Godesberg iſt der Rothe Adler
orden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und dem Reichsgerichtsrath
a D Dr Peterſen in Leipzig der Kronenorden 2 Klaſſe mit
dem Stern verliehen worden

Schwere Gefahren für das höhere Schulweſen
beſpricht in der neueſten Nummer des Korr zBl f den akadem
geb Lehrerſtand Prof Kannengießer auf Grund einer von ihm
ſeit Jahren geführten Statiſtik über die Abiturienten der
preußiſchen Gymnaſien und Realgymnaſien Nach Kannen
gießer s Erfahrungen wenden ſich von allen denjenigen Abi
turienten die Philologie neuere Sprachen Geſchichte Mathe
matik und verwandte Fächer beim Abgang von der Schule als
ihr Studienfach angegeben haben thatſächlich nur 54 Proz dem
höheren Lehrfach zu Sollte das in Zukunft ebenſo bleiben
und es iſt kein Grund vorhanden hier ein weſentlich anderes
Verhältniß zu erwarten ſo würden in den Jahren 1900 bis
1905 durchſchnittlich je 206 Kandidaten des höheren Lehramtes
zum Antritt des Seminarjohres kommen Das ergiebt ſich aus
der Zahl der Abiturienten aus den fünf vorhergehenden Jahr
gängen Denn fünf Jahre dauert im Durchſchnitt das philo
logiſche Studium Dieſem Zugang aber von jährlich nur 206
Kandidaten ſteht ein durchſchniltlicher jährlicher Bedarf von 329
Kandidaten gegenüber und zwar allein für die höheren Knaben
ſchulen alſo ohne Kadettenanſtalten Landwirthſchaftsſchulen
höhere Mädchenſchulen uſw Dieſen Mehrbedarf etwa aus
älteren Beſtänden zu decken iſt unmöglich Denn ſolche ſind
einfach nicht da Von ſämmtlichen am 1 Mai vorhandenen
693 anſtellungsſäbigen Kandidaten ſind alle bis auf 47 voll
beſchäftigt die übrigen bis auf 5 wenigſtens ſtundenweiſe
Temunerirt Viele Probanden und Seminarkandidaten thun
Bereits Dienſte als Oberlehrer und dabei iſt der Probe
kandidaten Jahrgang 1900 nur 164 der Seminarkandidaten

Was ſoll überhaupt werden fragt man ſich Denn mag die
Regierung jetzt thun was ſie will von heute auf morgen iſt
demz Mangel nicht zu ſteuern der durch eine Unterproduktion
von jährlich mindeſtens 100 Kandidaten verurfacht wird
Prof Kannengießer berechnet als Mindeſtdauer des Mangels
etwa 10 Jahre Die unausbleiblichen Folgen dieſer Miſeère
formulirt Kannengießer ungefähr folgendermaßen

1 Die Beſetzung der Hilfslehrerſtellen wird mit ſehr großen
Schwierigkeiten verbunden ſein beſonders für ſtädtiſche
Palronate die nicht über die ſtaatlichen Sätze der Remuneration

nbirand gen größte e pnbvelt werden die Privatinſtitnute

ulen c kommenn n jüngeren Oberlehrern wird eine Bewegung
von den kleineren in die größeren Städte von den unvoll
ſtändigen Anſtalten an die vollſtändigen ſtattfinden

Aus weniger leiſtungsfähigen Kleinſtaaten wird ein
Zuzug nach Preußen ſtattfinden

Leider ſind damit die Konſequenzen nlcht erſchöpft Man
braucht kein Prophet zu ſein um vorherzuſagen daß die Schul
behörden bei dem zwingenden Unterrichtsbedürfniß das ſie mit
voll befähigten Kräften nicht decken können zu minderwerthigen
Kräften greifen werden woraus dem ganzen Bildungsweſen der
Nation ein ſchwerer Nachtheil erwachſen wird Man wird
ferner nicht fehlgehen wenn man annimmt daß die ſtaatlichen
höheren Schulen am meiſten zu leiden haben werden Eine
ſtädtiſche Behörde iſt im allgemeinen beweglicher ſie kann
ſich in ihren Maßnahmen den Verhältniſſen anpaſſen Sie kann
durch höhere Gehälter Ortszulagen liberale Berechnung des
Dienſtalters ſich im einzelnen Falle ſtets die Kräfte ſichern die
ſie braucht während der ſtarre Staatsorganismus das Unheil
wird über ſich ergehen laſſen müſſen Dabei darf man aber
auch eins nicht vergeſſen daß nämlich von den 221 ſtaatlichen
oder vom Staate verwalteten Anſtalten 186 Gymnaſien ſind
oder umgekehrt daß von den 265 vorhandenen Gymnaſien über
die Hälfte nämlich wie geſagt 186 ſtaatlich ſind bezw vom
Staate verwaltet werden Alſo gerade die Gymnaſien diejenigen
Anſlalten die bisher noch in erſter Linie zu dem gelehrten
Studium vorbereiten gerade ſie werden am ſchwerſten zu kämpfen
haben um ſich bei dem drohenden Mangel an Oberlehrern auf
ihrer Höhe zu halten

Das nene Zoſidegma vom Doppeltarif

gerufen
liche Feſtlegung eines Minimal und Maximaltarifs mit dem
Scheitern der Handelsvertragsverhandlungen gleichbedeutend ſein
könne und ſomit mahnt ſie die Jnduſtriellen Weſtfalens und des
Rheinlandes dem agrariſchen Schreien nach dem neuen Heil
mittel entgegenzutreten

Wir halten es in hohem Grade für wünſchenswerth daß
ſchon jetzt gerade die maßvollen Jnduſtriellen welche mit dem
jetz gen Zollſchitz im weſentlichen zufrieden ſind mit allem
Nachdruck dafür eintreten daß die unglückſelige
Nenerung des Doppeltarifvorſchlages von vornherein
beſeitigt wird Es liegt uns völlig fern dieſen Kreiſen zu
zumuthen daß ſie dieſelben Wege wandeln ſollen wie die oſt
elbiſchen Agrarier die ihre Hauptzuflucht im Schreien Schreien
und abermals Schreien gefunden haben Sie werden weit wirk
ſamer und erfolgreicher vorgehen wenn ſie lediglich mit ſach
lichen Gründen und Erwägungen die großen Gefahren ja die
thatſächliche Unmöglichkeit der Neuerung darlegen auf dem
Wege der Auſſtellung eines Doppeltarifs zu brauchbaren und
dauernden Handelsverträgen zu gelangen Sie können um ſo
getroſter das überlaute Geſchrei der oſtelbiſchen Agrarier bei
ſeite liegen laſſen da wenn nicht alles tänſcht genügender
Anhalt gegeben iſt anzunehmen daß der Reichskanzler Graf
Bülow der letzte ſein dürfte der ſich durch ſolche Mittel in
feinen ruhigen und nüchternen Erwägungen beeinfluſſen läßt

Jn Süddentſchland iſt übrigens die Jnduſtrie bereits
beſtrebt die Regierungen auf die Gefährlichkeit der agrariſchen
Tariftreibereien aufmerkſam zu machen So wird aus Nürn
berg geſchrieben daß die dortige Handelskammer an die
übrigen bayeriſchen Kammern das Erſuchen gerichtet habe die
Jntereſſenten zu Gunſten der Erhaltung der beſtehenden Handels
verträge zu gleichen Schritten anzuregen wie es in der Nürn
berger Petition an die bayeriſche Staatsregierung ge

ſchehen iſt wPolitiſches
Eine kräftige Abſage an den Bund der Landwirthe

bat der Bayeriſche Banernbund in Franken in ſeiner von
Bündlern aller rechtsrheiniſchen Kreiſe Bayerns beſuchten
Generalverfammlung in Würzburg in einer nicht mißzuverſtehen
den Reſolution gerichtet Die bayeriſchen Bündler ſo heißt es
in der Reſolution ſeien ſchon aus ſtaatspolitiſchen Gründen
darauf angewieſen nicht in einer Partei und Wirthſchaſts
organiſation aufzugehen welche ihren Sitz in Berlin hat Die
banptſächlichſte parlamentariſche Vertretung des Bundes der
Landwirthe im Reichstag und im preußiſchen Landtag ſek die
konſervative Junkerpartei welcher die Aufzehrung
der kleineren Einzelſtaaten näher liege als die Erhaltung der
bayeriſchen Selbſtwerwaltung Die meiſten Vertreter des Bundes
der Landwirthe im Reichstag bätten durch ihren Kniehösler
und Hurrahpatriotismus der bei allen Flotten China und ähn
lichen Vorlagen zur Regierung umfällt die Welthondelsvpolitik
des neuen Kurſes unterſtützt Die Bayern hätten allen Grund
ſich in Bezug auf die Vertretung der bayeriſchen wie bäuerlichen
Intereſſen nicht auf Parteien zu verlaſſen welche im Norden
ihre Leitung haben Der Bund der Landwirthe lege den
Hauptton auf die Erhöhung der Welkzen und Roggenzölle wo
gegen die bayeriſchen Bauern auf gleichmäßige Behandlung aller
Getreideſorten dringen müßten Dem Bund der Landwirthe ſei
vor allem daran gelegen die Liebesgaben für Spiritus
und Zucker zu behalten woran in Bahern nur wenige
Großgrundbeſitzer ein untergeordnetes Jntereſſe hätten DerJahrgang 1900 nur 212 Köpfe ſtark Bund der Landwirthe habe endlich die vor den letzten Wahlen

hat in weiten Kreiſen der Jnduſtrie große Beſorgniſſe hervor
Auch die Köln Ztg verhehlt ſich nicht daß die geſetz

mit dem fränkiſchen Bauernbund getroffenen Vereinbarungen
über ein gemeinſames Zuſammenwirken in Mittelfranken in
feindſeliger Weiſe durchbrochen und dadurch den Bauernbund
ſchwer geſchädigt Wenn es dem Bund der Landwirthe nur
um die Bauernſache zu thun wäre ſo müßte er den Bauernbund
unterſtützen ſtatt bezahlte Agitatoren in die Bezirke deſſelben
einbrechen zu laſſen in der zweifelloſen Abſicht Unfrieden unter
den Bauernbündlern zu ſtiften die Partelungen zu vermehren
und das bayeriſche Volk zu zerſetzen Jn der General
verſammlung ſchloſſen ſich alle rechtsrheiniſchen Bauern
en Bayerns zu einer gemeinſamen Organiſation zu
ammen

Ueber den Erwerb einer deutſchen Kohlenſtation
im Rothen Meer liegen in einem italieniſchen Blatt ſo
detaillirte Angaben vor daß von der Sache Notiz genommen
werden muß Dem Herausgeber des 19 Jahrhunderts iſt der
Brief elnes italieniſchen Marineoffiziers aus Hodeidahr zu
gegangen in dem mitgetheilt werde daß der am 13 September
in Kamaran gelandete deutſche Dampfer Marie ſich
am Tage darauf nach Farſan gewendet und dort Kohlen aus
geſchifft habe Der Kohlenhaufen ſei dann mit Palliſaden um
zäunt und am Thor die türkiſche Jnſchrifſt Dieſe Kohle
gehört dem deutſchen Kaiſer befeſtigt worden Der
türkiſche Statthalter habe gegen dieſes Vorgehen Einſpruch er
hoben aber ſich gefügt Schließlich hätten die türkiſchen Be
hörden die Nachricht verbreiten laſſen daß eine deutſche
Geſellſchaft das Ausbentungsrecht der Minen auf Farſan für
36 Jahre käuflich vom türkiſchen Großherrn erworben habe
Die Techniker und Beamten dieſer Geſellſchaft ſtänden unter
türkiſchem Schutze Gleichzeitig habe die Minen Geſellſchaft
der deutſchen auf ihrem Grund undBoden die Anlegung eines Kohlendepots geſtattet und

dazu habe der Sultan die w ertheilt weil er ein guter Freund des deutſchen Kaiſers
ſei Daß Kohlen von einem deutſchen Dampfer
einer der Farſan Jnſeln von den beiden größten die von der
Jnſelgruppe in Betracht kommen könnten heißt die nördliche
Farſan el Sechir die ſüdliche und größte Farſan el Kebic ge
landet ſind iſt nach der Magdeb Ztg richtig und richtig t
es auch daß mit Rückſicht auf den ſich von Jahr zu Jahr
ſteigernden Verkehr unſerer Kriegsſchiffe mit Oſtaſien der
Erwerb einer Kohlenſtation im Rothen Meere oder
in deſſen Nähe als wünſchenswerth r 48 wird
Wie weit die Verhandlungen hierüber gediehen ſind wird wohl
nun nach den wiederholten Andentungen in der ausländiſchen
Preſſe nicht länger mehr geheim gehalten werden können Nach
dem Lokalanz ſchweben Verhandlungen mit der
türkiſchen Regterung damit ſie eine derartige Anlage
geſtattet Vorausſichtlich werden dieſelben auch zu einen
günſtigen Ergebniß führen

Solkswirthſchaftliches

Die Breslauer Handelskammer beſchloß in einer
ausführlich begründeten Eingabe den Reichskanzler zu erſuchen
allen auf eine Erhöhung der Getreidezölle abzielenden
Beſtrebungen und Anträgen im Bundesrath entgegen wirken
zu wollen

Mit welcher Berechtigung man in agrariſchen Kreiſen über
Leutenoth klagt illuſtrirt draſtiſch der in Allenſtein er
ſcheinende Landw Anz f Oſtdeutſchl Auf der erſten Seite
ergeht ſich der land wirthſchaftliche Anzeiger in dem üblichen
agrariſchen Klageton über die Leutenoth Aus den Jnſeraten
der zweiten Seite aber ergiebt ſich daß zu dieſer Leutenoth
die Noth der Leute ganz erheblich beiträgt Es werden da
in Jnſeraten Jnſpektoren geſucht Dem einen werden 200 M
Gehalt exkl Wäſche einem anderen 350 M einem dritten
360 M und als höchſtes Gehalt 400 M geboten Hieraus
kann man ſich ein Bild machen wie Knechte oder ſonſtige Ar
beiter gelohnt werden

auch

Parlamentariſches

Wie die Rhein Weſtf Ztg erfährt wird gleich beim
Wiederzuſammentritt des Reichstages der Antrag
auf Beſeitigung des fliegenden Gerichtsſtandes der
Preſſe von neuem eingebracht werden Ein dahin zielender
Antrag war bereits vor zwei Jahren beim Beginn der gegen
wärtigen Legislaturperiode beim Reichstag eingegaugen iſt aber
in der vorigen Tagung überhaupt nicht mehr zur Berathung
gelangt Er war damals von der freiſinnigen Volkspartei aus
gegangen Es iſt Ausſicht vorhanden daß er diesmal auch von
anderen größeren Parteien unterſtützt werden wird

Der neue Marxineetat enthält nach Danziger Blättern
unter anderem im Extraordinarium folgende auf Danzig be
zügliche Forderungen 50,000 M zum Umbau der e
werkſtatt in der Werſt 150,000 M für ein Keſſelhaus für die
Maſchinenbanwerkſtätten 202,000 M zur Verlängerung der
Keſſelſchmiede 25,000 M zum Bau von Kohlenſchuppen im
früheren Fort Busmard 132,000 M für ein Maſchinenlagerhaus
und 1 Million Mark als zweite Rate für ein Vaſſin auf der
Holminſel Außerdem wird für Danzig die Errichtung einer
Marinegarniſon geplant Die Mannſchaften werden in
einer Abtheilung Matroſen Artillerie und einer Abtheilufür eine Torpedoboots Verſuchsſtation beſtehen Die Hiite
dazu ſollen im nächſten Marineetat beantragt werden Dir
Berliner Neneſt Nachr bemerken dazu Die Matroſen

Artillerie erſcheint uns aus dem Grunde unglaubwürdig weil
die Küſtenvertheidigung für die Nordſee der Marine für die
Oſtſee der Armee zugewiefen und das Fußartillerie Regiment
Nr 2 für dieſen Zweck ausgebildet und organſſirt wurde Es
daher kein Grund erſichtlich ausVanie delegt Wetten ſche aus welchem Matrofen Artillerie nach

Verwaltung und Rechtspflege
Das Kl Jouxn will wiſſen daß die älteſten Berliner

Kriminalunterbeamten in der Nacht auf Montag elue
Beſprechung über den Fall Stierſtaed ter gehabt hätten
welchem Beamten ſie ansnahmslos die größte Hochachtung
entgegenbrächten Die Kollegen hätten ſich durch Handfſchlag
verpflichtet im Falle einer Maßregelung Stierſtaedters
in der Geſammtheit ſofort um ihre Entlaſſung aus
dem Polizeidienſt einzu kommen Wir glauben die Beamten
werden ſich diefen Schritt bevor ſie ihn thun denn doch noch
eininal reiflich überlegen

c



4

m

Eine Reorganiſation der Eiſenbahnverwaltung Baſutolandes ſich ſammelnden Buren wächſt Ein Buren einmal in ungebührlicher Art und Weiſe im Krankenhaus
ſoll in Angriff genommen werden Die jetzt beſtehenden 21 kommando von 1400 Mann ſteht dicht bei Ladybrand Stadt wegen dieſer Sache auf Sie eingedrungen iſt Zeugin
Eiſenbahndirektionen will man aufheben und dafür 5 General

h einſetzen wobei an die Stelle der Dircktionen Ein
richtungen treten würden die eine bei weitem geringere Zahl Magnzivon Beamten beſchäſtigen ſollen Alſo das Sparſyſtem ſoll e r m r
weiter ausgebaut werden

Die Nordd Allg Zta giebt die ſchon erwähnte Aus geholt und in Stücke zerriſſen die die Buren dann an die
Sternberg Schweife ihrer Pferde banden Mehrere Eingeborene wurden

mit folgender Bemerkung wieder Hiernach iſt die Gewähr ge erſchoſſen andere auf offener Straße in brütaler Weiſe ge
geben daß die Ungelegenheit von den zuſtändigen Jnſtanzen prügelt Ein angeſehener Kaufmann wurde verhaftet und in
laſſung der VBerl Korreſp zu dem Prozeß

mit dem Nachdruck und dem Ernſt behandelt werden wird die
die Sachlage erfordert Es werden dabei insbeſondere auch die
Beziehungen des Polizeidirektors v Meerſcheidt Hülleſſem zu
dem Bankier Sternberg wie ſeine finanzielle Lage überhaupt

n a nft und je nach dem Ergebniß die etwa noth
wendigen Maßregeln ungeſäumt ergriffen werden

Heer und Flotte
Der Chef der Marineſtation der Nordſee Admiral Thomſen

dem die nach China entſandten Torpedoboote S 91 und
S 92 während ihrer Fahrt von Deutſchland bis nach China unter
ſtanden hat folgenden Tagesbeſehl erlaſſen Die Torpedoboote
S 90 8 91 und 8 92 haben die Ausreiſe von Wilhelmshaven bis
nach Singapore rund 9000 Seemeilen in ſehr kurzer Zeit vom
28 Juli bis 17 September ohne weſentliche Störungen zurück
gelegt Eine vorzügliche Leiſtung Ein Beweis nicht nur von
der ansgezeichneten Bauart und Konſtruktion der Boote und
ihrer maſchinellen Anlagen ſondern auch für den unermüdlichen
Eifer der Offiziere und den guten Geiſt der Beſatzung mit
welchem ſie die ſchwlerige Aufgabe gelöſt haben Jch ſpreche
daher den Offizieren und Mannſchaften dieſer Torpedoboote meine
volle Anerkennung aus

Ansland
Die amerikaniſche Präſidentſchaftswahl

Unter außerordentlich ſtarker Beiheiligung hat geſtern die
Präſidentſchaftswahl in den Vereinigten Staaten ſtattgefunden
Die Wahlreſultate laſſen ſich zur Stunde natürlich noch nicht
überſehen doch läßt ſich bereits folgendes ſagen
Jm Staate und in der Stadt New York erzielte Bryan
zwar eine weſentliche Stimmenzunghme doch ſiegte Mac Kinley
immerhin noch mit großer Majorität Mac Kinley ſiegte
ferner in den Staaten Maine Maſſachu,ſſetts Mary
land wenngleich Bryan s Stimmenzahl gegen 1896 auch dort
ſehr gewachſen iſt Alle Anzeichen ſprechen ferner für
Mac Kinley s Sieg in Jllinois und Ohio

Nalürlich iſt es bei den Wahlen auch nicht ohne Ruhe
ſtörungen abgegangen So wurden in Denver früh
morgens bei einer Rauferei vor einem Wahllokal ein Polizei
beamter getödtet und einer verwundet

Ferner wurde bei Ruheſtörungen in einem Wahlbezirk
in Philadelphia ein Demokrat durch einen Meſſerſtich anſtalten über die Reform der Kriegsgerichte und über die Ein
ernſtlich verwundet An anderer Stelle deſſelben Bezirks
verſuchte eine Anzahl Neger die das Wahllokal betraten
widerrechtlich ihre Stimmen abzugeben ſie wurden abgewieſen
zogen darauf ihre Revolver hervor und ſchoſſen Als Wahl
richter fungirte ein bernfsmäßiger Fauſtkämpfer dieſer
wurde durch einen Revolverſchuß in den Kopf erheblich verletzt
drei Neger wurden verhaftet Jn Wilmington Delaware

erieih eine Anzahl Neger wegen einer Verzögerung bei der
röffunng des Wahlraumes in Wutb Eine Anzahl Weißer dranug

zu ermächtigen von denjenigen Gruben die zur Zeit nicht im

fehl von Hermanns Steijn Gouverneur der Stadt war Roden

rungen vorgenommen Die engliſche Fahne wurde herunter

das Burenlager traneportirt um dort vor ein Kriegsgericht ge
ſtellt zu werden ferner wurde ein Poſtbeamter gefangen geſetzt
Die von den Engländern in Ficksburg zurückgelaſſene Munition
wurde von den BVuren entdeckt

Aus Cradock den 4 Nov wird dem Reuter ſchen Bureau
berichtet man glaube daß ein Burenkommando bei Peters
ville ſüdlich des Oranjefluſſes ſtehe Ein Soldat von dem
waliſiſchen Regiment wurde am vergangenen Mittwoch er
ſchoſſen als er bei Philipstown wohin eine engliſche Garniſon
gelegt worden iſt auf einem Patronillengang begriffen war

Bloemfontein 5 Nov Martinns Steijn der älteſte
Bruder des Präſidenten iſt am 2 November in Springfontein
plötzlich an einem Schlaganfall geſtorben Der Militär
Gouverneur erklärte die Transbagl Münzen als geſetzliches
Zahlungsmittel Der Name der Nationalbank des Oranje
freiſtaals iſt abgeändert worden ſie heißt jetzt Nalionalbank
der Oranjefluß Kolonie Nach Privatmeidungen aus Koffy
fontein iſt der Ort welcher von den Buren beſetzt war am
3 November von den Engländern wieder genommen worden

Frankreich
Die Deputfrtenkam mer iſt am Dienstag eröffnet worden

Die erſte Sitzung verlief ruhig und ohne Zwiſchenſall Zunächſt
brachte der Sozialiſt Colliard einen Antrag ein die Regierung

Betriebe ſind Beſitz zu ergreifen um der Kohlenkriſe abzuhelſen
Hierauf folgte eine Jnterpellation Vazeille erſucht die Re
giervug mitzutheilen welche Reformen ſie vorzunehmen be
abſichtige Viviani erklärt die Sozialiſten hätten in ſtürmiſchen
Zeiten die Regierung unterſtützt aber die Lage habe ſich ge
ändert die Sozialiſten dürften nicht in Unthätigkeit verharren
Der Redner fordert die Regierung auf ein Geſetz gegen die
Kongregationen einzubringen die Sozialiſten würden das
Kabinet unterſtützen ſo lange es die Regktion zu bekämpfen habe
ſie behielten ſich aber volle Aktionsfreiheit vor Beifall
auf der äußerſten Linken

Miniſterpräſident Wald eck Rouſſean beſteigt die Tribüne
und erklärt die Regierung ſei der Anſicht daß man zuerſt das
Budget in Verbindung mit der Vorlage über die Getränke
ſteuer berathen müſſe dann müſſe man den Geſetzentwurf betr
die Vereine zur Berathung bringen weil die erſte Aufgabe
der republlkaniſchen Partei ſein müſſe der Gefahr vorzubeugen
welche das öffentliche Wohl und die geiſtige Einheitlichkeit des
Landes bedrohe Veifall auf der Linken Endlich müſſe man
die Vorlage über die Altersverſicherung der Arbeiter
berathen Die Regierung habe aber deshalb die übrigen von
ihr eingebrachten Geſetzentwürfe über das Probejahr an Schul

kommenſteuer nicht fallen laſſen und werde ſpäter um die Be
rathung derſelben erſuchen Die Regierung ſei zu der Erkenntniß
gelangt daß das Geſetz vom Jahre 1892 über das fakultative
Schiedsgericht nicht den erwarteten Erfolg gehabt habe ſie
werde daher demnächſt auch einen Geſetzentwurf einbringen
welcher geſtatte in die Arbeitsverträge auch eine Beſtimmung
über obligatoriſche Schiedsgerichte aufzunehmen Waldeck
Rouſſeau richtet an die Kommer die Frage ob ſie über alle
dieſe Reſormen mit ihm übereinſtimme Lebhafter Beifall
Rib t entgegnet die Sprache Waldeck Ronſſeau s gleiche der

ihrem Beiſpiele folgend in den Wahlraum zerſtörte die Wahl
zellen und verletzte je einen Wähler Aufſeher und Schutzmann
ſchwer Jn Caſeyville IJndianig fand geſtern abend ein
gern Angehöriger beider Parteien ſtatt wobel eine

erſon getödtet und acht verwundet wurden unter letzteren
befindet ſich jedoch nur ein Amerikaner die übrigen ſind Oeſter
reicher und Jtaliener Bei einem Streit in Lickereek IJlli vertagt
nois wegen der politiſchen Fragen wurde ein Demokrat
getödtot

New Pork 5 Nov Privattelegr Nach um 8 Uhr abends
eingegangenen Berichten läßt ſich erkennen daß Mac Kinley
ſämmtliche Staaten wiedergewann die 1896 für
ihn ſtimmten Man glaubt ferner daß die Zahl der
Elektoralſtimmen für ihn größer ſein wird als
18 96 dagegen die Zahl der Volksſtimmen geringer Ueber
das Ergebniß der Kongreßwahlen liegt noch nichts Beſtimmtes
vor Mae Kinley s Sieg iſt ſicher

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Lord Roberts berichtet unterm 2 d M aus Johannesburg

über einige kleinere Gefechte Nach einem Nachtmarſch von
Lydenburg aus nahm General Kitchener der Bruder des
Generalſtabschefs Kommandant Schoeman s Lager der über
raſcht wurde und verfuchte dann noch weiter vorwärts dringend
auch General Schalk Burger zuüberraſchen Wie es ſcheint merkte
der letztere den Anmarſch beizeiten und zog ſich durch ein ſehr
ſchwieriges Gelände nordwärts zurück ſo daß die britiſchen
Truppen ihn nicht wirkungsvoll verfolgen konntenBei dem anderen Kampf war General Pa get betheiligt Die

orkſhire und Warwickſhire Deomanry nahm eine Stellung mit
turm und die Flucht des Feindes wurde durch eine Flanken

bewegung der 3 Jmperial Buſhmen ſehr gefährdet Jn keinem
h den Kämpfe ſcheint es zu größeren Verluſten gekommen

zu ſein
Nach unoffiziellen Nachrichten aus Südafrika operirt eine

anſehnliche Buürenabtheilung zwiſchen Aliwal North undRouxville General Shilth Hotrſen überraſchte ein Buren
lager bei Witkop am Freitag aber ſeine Truppen waren zu er
müdet um den Vortheil auszunntzen Als der Feind das be
merkte griff er die zurückgehende Abtheilung an hatte angeblich
aber dabei bedeutende Verluſte Dewet iſt bei Frankfort er
ſchienen im nordöſtlichen Theil der Orange River Colony und
du w dadurch bemerkbar gemacht daß er 800 Stück Rindvieh

nahm

Die offizielle engliſche Verluſtliſte ſelt Ausbruchdes Krieges bis Oktober elnſchliehiich weiſt folgende Ziffern auf

Getödtet 3204 verwundet 14,666 davon in Südafrika ver
ſtorben 982 Vermißte und gefangen Genommene 7764 zu
ſammen 24,684 an Krankheiten verſtorben 6230 als invalide nach
Hauſe geſandt 34,408 Zuſammen mit anderen Verluſturfachen
beträgt der Totalverluſt 48,026 Mann Von einzelnen
Affären forderten die größten Verluſte die Kämpfe um Lady

re in der Woche vom 19 bis 27 Febr 1782 Spionkop 1651
aardeberg 439 Nicholſon s Neck 1227 Belmont 1059 Magers

fontein 903 Stormberg 702 Die größte Zahl von Todten gab
es bei Splonkop 280 Ladyſmith 268 Paardeberg 258 el
Nicholſon s Neck gab es 970 Gefangene bei Stormberg 633 von
702 Totalverluſten 32 Todesfälle 58 Verwundungen kein
Offizier getödtet bei Reddersburg gab es 409 Gefangene beieinem Totalverluſt von 440

e neueſten telegraphiſchen Meldungen vom Kriegsſchauplatze
unten
London 6 Nov Das Reuter ſche Buregu meldet aus

jenigen Millerand s nicht der in Lens den obltigatoriſchen
Ausſtand gepredigt habe Millerand erwidert er ſei für
eine Regelung wonach den Arbeitern Gelegenheit zu geben ſei
ſich in einer allgemeinen Abſtimmung über Ausſtandsfragen aus
zuſprechen und er werde einen dahingehenden Geſetzentwurf vor
legen Beifall links

Die Fortſetzung der Berathung wurde hierauf auf Donnerstag

Meineidsprozeß Masloff und Genoſſen

Zehnter Verhandlungstag

8 u H Konitz 6 Nov
Es ſind zu der heutigen Sitzung noch etwa 40 Zeugen

erſchienen ſo daß die Beweisaufnahme vorausſichtlich Mittwoch
abend zu Ende gehen dürſte Erſter Zeuge iſt heute der Pfarrer
Boenig der Beichtvater des Angeklagten Masloff Er be
kundet daß eines Tages der Kriminal Jnſpektor Braun in
Begleitung des Kommiſſars Wehn zu ihm gekommen ſei und ihn
gebeten habe auf den Angeklagten Masloff im Beichtſtuhle dahin
zu wirken daß er endlich die Wahrheit ſage Nach ihrer An
ſicht ſeien die Masloff ſchen Angaben durchaus unwahr Er
der Zeuge habe den Masloff alsbald zu ſich in ſeine Wohnung
rufen laſſen und ihm vorgehalten wie viel von ſeinen Be
tundungen abhänge Darauf habe Masloff ihm geſtanden daß
er gelegentlich ſeiner erſten Vernehmung aus Furcht vor Be
ſtraſung den Fleiſchdiebſtahl verſchwiegen habe Masloff habe
ihm dann die Geſchichte mit der Tabakflaſche erzählt und ferner
den Hergang vor dem Hofthore genau ſo wie hier in der Ver
handlung wiedergegeben Auf Befragen was Masloff in der
Beichte vorher und ſpäter angegeben habe verweigert

e Boenig unter Berufung auf das Beichtgeheimniß ſeine
Ausſage

ierauf gelangt der Fall Eiſenſtedt Schloch au zuren r v Lucovics behandelte den Schlächter
meiſter Eifenſtedt aus Schlochau in der Zeit vom 4 Februar
bis zum 17 März im katholiſchen St Borromäusſtift in Konitz
wegen einer Blutvergiftung an der rechten Hand Eiſenſtedt
habe den erſten Theil dieſer Zeit im Bette liegend zugebracht
Präſ Erinnern Sie ſich Herr Zeuge daß Eiſenſtedt einmal
des Nachts über weggeblieben iſt Zeuge Ja ich erinnere
mich daß er am Sonntag den 11 März dem Tage der Er
mordung Winter s bei mir anfragte ob er auf zwei Tage nach
Schlochau nach Hauſe fahren dürfte Jch antwortete ihm darauf
daß er höchſiens einen Tag fortblelben dürfte Präſ War er
am Montag früh als der Verband erneuert werden mußte wieder
anweſend Zeuge Jch glaube wohbl da er ja nur einen
Tag Erlaubniß bekommen hatte gab Schweſter Felicia
bekündet Der Schlächtermeiſter Eiſenſtedt war in der Nacht vom
So nlag den 17 zum Montag den 12 März nicht im Kranken
hans anweſend Pröſident Es iſt aber durch ſtattgehabte Er
mittelungen feſtgeſtellt daß Eiſenſtedt erſt in der Zeit vom 12
zum 13 März daheim in Schlochau geweſen iſt Zeugin
Das iſt daun ein Jrrthum Ich weiß genau daß er vom 11
zum 12 nicht im Stiſt geweſen iſt Präſident Jrren Sie
ſich auch nicht BZeugin Nein Es war gerade der Tag der
Entlaſſung eines anderen Kranken Namens Buelau mit dem
Eiſenſtedt zuſammen im Zimmer lag Auf Befragen bekundete
die Zeugin weiter daß Eiſenſtedt nachträglich um eine Beſchel
nigung über feinen Aufenthalt im Barromäusſtift gebeten und
Werth darauf gelegt habe daß darin die Dauer ſeines Aufenthaltes beſtätigt würde Schweſter Floribertha habe bei dieſer
Gelegenheit geſagt ſie könne nicht in dem Atteſt ſchreiben daß
er in der Nacht vom 11 auf den 12 im Stift geweſen ſel da
er ſich doch wo anders aufgebalten habe Präſident Welchen
Zwed ſollte denn dieſe Veſcheinigung haben Zeugin Er

und Diſtrikt Figsburg ſind in den Händen des Feindes Die Jg Am 11 April iſt der Lewinski ins Stiſt gekommen
Buren welche Ficksburg beſetzt haben ſtanden unter dem Be und war ſehr anſgeregl Er fragte mich was ich da eigentlich

über Eiſenſtedt s Abweſenheit angegeben hätte und ſagte mi
darauf Vedenken Sie daß Sie vereidigt werden Erſte
St A Settegaſt Der Lewinski hatte wohl jedenfalls davos
gebört daß man ſeinen Schwager Eiſenſtedt beſchuldige an dem
Morde theilgenommen zu haben und es erſcheint mir daher be

reiflich daß er ſich für einen genauen Nachweis des Anfenthaltes
eines Schwagers intereſſirte und daher aufgeregt war Dr

von Lecovics Daß er an dem Morde theilgenommen haben
ſollte iſt wohl unmöglich Er hatte jo die ganze rechte Hand
verbunden Erſter St Settegaſt Nach den Aften iſt aber
auch Eiſenſtedt beſchuldigt worden mindeſtens handelte es ſich
bei ihm um eine Miitwiſſenſchaft A Vogel Sonſt wäre
es ja auch wohl zunerklärlich weshalb er ſich abſolut ein falſches
Datum über ſeinen angeblichen Aufenthalt beſcheinigen laſſen
wollte Erſter St A Settegaſt Demgegenüber bemerke ich
daß ja von der Gegenſeite beſtritten wird daß es der 11 März

war Fortſetzung folgtBerlin 5 Nov Prozeß Sternber Verlander hentigen Verhandlung wird der als r
Poli eidirektor v Meerſcheidt Hülleſſem von dem Präſi
denten befragt weshalbker dem Stierſtaedter die weitere
Beſchäſtigung mit der Sternberg Sache verboten habe darauf
erklärt der Zenge dies geſchah weil Stierſtaedter in ein anderes
Dezernat verſetzt wurde aber auch weil Stierſtaedter eigenmächtig
gehandelt hätte Weiterhin erklärt der Zeuge er habe ſeit 13 Jahren
Beziehungen zu Sternberg gehabt hätte im Jahre 1893 in welchen
Anzeigen gegen Sternberg vorlagen den Verkehr unterbrochen den
ſelben jedoch im Jahre 1896 wieder aufgenommen Er hätte auch mit
ſeiner Frau und ſeinen Töchtern mit Sternberg Familienverkehr
gehabt aber vor dem erſten Prozeß Sternberg sdeſſen Schwiegervater einen Oberſten v Meerſcheidt Hülleſſem
kannte Jm Jahre 1896 trafen ſich Zeuge und Sternberg zu
fällig danach beſuchte er mit ſeiner zweiten Frau Sternberg
vier bis ſechs mal der letzte derartige Beſuch war im Juli
1899 Bezüglich ſeiner Geldbeziehen zu Sternberg ſagt
v Meerſcheidt Hülleſſem aus Sternberg hätte ihm 2000 M
gegen vierprozentige Zinſen zur Vollendung ſeines Hausbanues
in Binz geliehen Das Geld wurde Sternberg zurückgeſtellt
gleich nachdem eine Sternberg betreffende verdächtige Angelegen
heit auf der Bildfläche erſchienen war Zeuge hatte auf ſeinem
Hauſe in Binz auch eine Sternberg ſche Hypothek die bei dem
Verkauf des Hauſes im Oktober 1899 an einen Sternberg un
bekannten Bahnhofspächter auf die Breslauer Diskontoöbank
überging die ſie bezahlt hat Auf die Frage des Präſidenten
ob v Meerſcheidt ſomit ſeit Oktober 1899 aus der ganzen Sache
heraus ſei bejaht Zeuge dieſelbe und erklärt ferner auf
Befragen er habe irgendwelche größere Geſchenke
von Sternberg nicht erhalten zur Einrichtungſeiner Biülla gver hätte ihm Sterubergeinige Möbelſtücke überlaſſen Der Präſident ſtellt am
Schluſſe der heutigen Verhandlung bezüglich der Hypotheken
Angelegenheit feſt daß die Hypothek bezahlt iſt Sodann be
ſchließt der Gerichtshof daß der Abtheilungschef im Polizei
präſidium Regierungsrath Dieter ci morgen vernommen werden
oll Hierauf wird die Sitzung geſchloſſen

Provinzialnachrichten
g Lützen 6 Nov Guſtav Adolf Feier Mit dem

heutigen Tage iſt der hiſtoriſche Gedenktag der Schlacht bei
Lützen und der Todestag des Schwedenkönigs Guſtav Adolf
wiedergekehrt der von der evangeliſchen Bevölkerung unſeres
Städtchens daß in der Geſchichte ſo eng mit dem gefallenen
Helden verknüpft iſt ſeit dem Jahre 1633 in hergebrachter Weiſe
feſtlich begangen worden iſt Auch in dieſem Jahre wurde der
Tag durch eine entſprechende Feier ausgezeichnet Um Uhr
bewegte ſich vom Marktplatze aus der Feſtzug die Schulen
Geiſtlichkeit ſtädtiſche Behörden Vertreter der ſtädtiſchen Ver
eine mit ihren Fahnen und eine überaus große Anzahl aus
wärtiger Guſtav Adolf Freunde namentlich Schweden aus Leipzig

unter Glockengeläute und Muſik nach der hiſtoriſchen
tätte an welcher der nordiſche Held ſein Leben im Kampfe für den

evangeliſchen Glauben aushauchte Am Denkmal beim Schwedenſtein
vollzog ſich eine kirchliche Feier die mit dem Choralgeſang
Ein feſte Burg iſt unſer Gott ihren Anfang nahm Hieranu

ſchloß ſich die Feſtrede des Herrn Superintendenten Jödicke
Sodann wurden Kranzſpenden von den aus Leipzig zu dieſer
Feier gekommenen Deputationen an dem in Grün prangenden
Schwedenſtein niedergelegt Nach dem Geſange der Strophe
Das Wort ſie ſollen laſſen ſtahn trug eine ſchwediſche Sänger

vereinigung mehrere Lieder und die ſtädtiſche Muſikkapelle die
melodiſche ſchwediſche Nationalhymne vor Auf dem Markte
wohin der Feſtzug zurückkehrte löſte er ſich nach einem Hoch auf

Kaiſer und dem Geſange von Heil dir im Siegerkranz
auf

Weiſtenfels 6 Nov Expioſion Jn der Schuhfabrik
von Moritz Seiler Söhne explodirte geſtern abend ein Benzol
behälter als an ihm eine Reparatur vorgenommen werden ſollte
und ſetzte die Fabrik in Brand Das Feuer konnte bald gelöſcht
werden der Schaden iſt jedoch erheblich

Staſtfurt 6 Nov Kreistagswahl Die mit Ab
lauf dieſes Jahres infolge Beendigung ihrer Wahlperiode aus
dem Kreistage des Kreiſes Kalbe ausſcheidenden Kreistags
Mitglieder für die hieſige Stadt Bürgermeiſter und Sanitäts
rath Dr Geiß Geheimer Bergrath Schreiber Stadtrath
Dr Horn und Stadtrath Caſpar wurden in der heutigen
gemeinſamen Sitzung des Magiſtrats und der Stadtverordneten
wiedergewählt

X Jeſſen 6 Nov Erhängt Die hieſige Hausbeſitzerin
und Botenfrau Raack hat ſich am Sonntag nachmittag in ihrer

an einer kurzen am Fenſterhaken befeſtigten Schnur
erhängt

Deſſau 6 Nov Ein entſetzliches Familien
drama hat ſich geſtern abend in einer Parterrewohnung des
Hauſes Heinrichſtraße 18 abgeſpielt Dort wohnte der in einer
hieſigen Fabrik beſchäftigte Klempner Otto Loſſe mit ſeiner
aus Frau und zwei Kindern beſtehenden Familie Das Ver
hältniß zwiſchen den beiden Ehegatten war ſchon ſeit einiger
Zeit nicht ſehr harmoniſch weil der Mann Grund zur Eiferſucht
zu haben glaubte Etwa um 9 Uhr abends hörten die Nach
barn in der Wohnung einen Schuß fallen Loſſe hatte feine
Frau durch einen aus einer Scheibenbüchſe abgegebenen Schuß
der das Herz durchbohrt hatte getödtet Zufällig des Weges
kommende Radfahrer benachrichtigten die Polizei und holten
einen Arzt Während dieſer Zeit hatte ſich Loſſe in die
Schlafkammer geflüchtet und machte dort zunächſt einen Verſuch
ſich zu erhängen Dies mißglückte aber und ſo griff er denn zu
ſeinem Raſirmeſſer und brachte ſich eine erhebliche aber nicht
lebensgefährliche Schnittwunde am Halſe bei So wurde er
aufgefunden und nach dem Krankenhauſe transportirt Die Er
mordete war wie der Anh Staatsanz meldet eine kleine
etwas verwachſene Frau von etwas über 40 Jahren ſie war
eine geborene Wenig und ſtammte ebenſo wie ihr Mann aus
Zerbſt Von den Kindern geht das Mädchen ſchon nicht mehr
zur Schule während der Knabe vor ſeiner Konfirmation ſteht

Eſchwege 6 Nov Ueberfahren Jn der Nähe des
Bahnhofes Niederhone würde der Bahnarbeilter Hupfeld beim

wollte ſich damit irgendwo ausweiſen A Zielewski Jſt
Maſern vom 31 Okt Die Zahl der an der Grenze des es vorgekommen daß der Schwager Eiſenſtedt s der Lewinski und ſofort getödtet
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in ſich ſchließend und von einer zahlreichen Volksmenge bers

Ueberſchreiten der Gleiſe von einem Perſonenzuge überfahren
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Levpoldshall 6 Nov h er Tod, Der Keſſel
ſchmied Julius Thiemann bier wurde heute früh anf dem
Wege nach ſeiner Arbeitsſtätte von einem Herzſchlage betroffen
der dem Leben des noch rüſigen Mannes der über 30 Jahre
in der Fiedler ſchen Dampfkeſſeifabrik thätig war ein jähes Ende
bereitete

Fulda 6 Nov Beim Spiel erſchoſſen Beim
Spielen mit einer geladenen Piſtole erſchoß der 18iährige
Feilenhauersſohn Fritzſche den 1sjährigen Sohn des Stations
gehilſen Hartmann

Pöſtneck 6 Nov Torfader Bel Kanagllſationsarbeiten
in der Neuſtädter Straße iſt man vor dem Goldenen Löwen
in garer Tiefe von 3 Meter auf eine erglebige Torfader ge
ſtoßen

VLetzte Nachrichten

Bndapeſt 6 Nov Unter dem Vorſitze des Miniſters des
Auswärtigen Grafen Goluchowski fand eine Konferenz der be
theiligten öſterreichiſchen und ungariſchen Miniſter in der An
gelegenheit der bosniſchen Eiſenbahnen ſtatt Jn der
ſelben wurden die in der letzten Konferenz in der Schwebe ge
bliebenen Fragen in gegenſeltigem Einvernehmen zum Austrag

gebracht e dRNüupelwonde elgleny 6 Nov Jnfolge des Sieges dergatbollten bei en dieſe Geineindewaß en kam es zu Ruhe
ſtörungen Die Theilnehwer an denſelben zertrümmerten die
Fenſterſcheiben in den von Katholiken bewohnten Häuſern und
ſchleuderten Steine in die Fenſter der Sakriſtei Die Gen
darmerie ſtellte die Ruhe wieder her einige Theilnehmer an
den Ruheſtörungen wurden leicht verletzt

Die Wirren in Ching
Die Ueberzeugung daß die ſeit Wochen ſchon in der An

bahnung befindlichen Friedensunterhandlungen nicht eher zu
irgend einem greifbaren Refultate führen werden als bis die
chineſiſche Regierung nach Peking zurückgekehrt iſt ſcheint nun
auch in den militäriſchen Kreiſen in Oſtaſien feſten Boden ge
funden zu haben Wenigſtens wird von dort gemeldet daß ſich
Graf Walderſee jetzt ernſtlich mit der Abſicht beſchäftigt

den chineſiſchen Hof anszuhnngern
und dadurch zur Rückkehr nach Peking zu zwingen Der inier
nationale Feldzug würde damit in ein neues Stadium treten
und bereits ſind denn auch die erſten militäriſchen Bewegungen
zur Ausführung dieſes Planes erfolgt Die vom Grafen
Walderſee entſandte Expedition rückt von Jtſchu nach
den Gebirgspäſſen vor über welche der große Weg nach
Taiynenfu führt Mit der Beſetzung dieſer Päſſe iſt der
Hof in Singanfu vom Norden her von jeder Zu
fuhr von Lebensmitteln abgeſchnitten Dieſe
Operation bleibt aber ſo lange unwirkſam als nicht auch die
Waſſerwege im Yangtſethal geſperrt werden Wohl
informirte Chineſen glauben daß der Hof in Singanfu nicht
ernſthaft wegen des Friedens verhandelt nur Gewalt könne
die chineſiſchen Machthaber zur Vernunft bringen und
annehmbare Bedingungen erzwingen

Dieſe letztere Anſicht findet ihre Beſtätigung durch Nach
richten welche die Shanghai Vank aus Singanfu erhielt
und die beſagen daß Prinz Tuan noch immer die Re
terungsgeſchäfte leitet trotz der kaiſerlichen Edikte die

eine Beſtrafung verkündeten Es geht hieraus mit voller Klar
heit hervor wie wenig es dem Hofe mit ſeinen Friedens
verhandlungen ernſt iſt und der Plan des Feldmarſchalls
Grafen Walderſee würde ſich falls er ausführbar iſt durchaus
rechtfertigen

Chineſiſchen Meldungen zufolge haben die Verbündeten Li
Hung Tſchang erſucht den Kaiſer telegraphiſch aufzufordern
ein Edikt zu erlaſſen welches die Hinrichtung Tingyungs
des Schatzkanzlers von Tſchili anordnet der von dem Kriegs
gericht in Paotingfu zum Tode verurtheilt ſei Andernfalls
würden die Alliirten ihn ohne die Genehmigung des chineſiſchen

ofes hinrichten Die Antwort des chineſiſchen Hofes wird mit
pannung erwartet als ein Zeichen der Stimmung welche am

Hoſe herrſcht
Aus Peking

meldet ein Reutertelegramm daß die Stadt faſt ganz
wieder ihr altes Ausſehen angenommen hat nur die
große Anzahl von fremden Soldaten der man begegnet zeigt
an daß ſich eiwas verändert hat Außerdem iſt in der Nähe
der Geſandtſchaften ein Theil der Stadt der ungefähr eine
engliſche Quadratmeile bedeckte vollſtändig zerſtört Die
Chineſen ſind jetzt zu der Ueberzeugung gekommen daß ſie
von den Verbündeten nichts zu fürchten haben und nehmen
deshalb ihre Geſchäfte wieder auf Das japaniſche
Viertel iſt ganz beſonders dicht bevölkert Diejenigen
die nicht in der Lage ſind Läden zu miethen bauen ſich Buden
an der Straße und betreiben dort ihre Geſchäfte Nach dem
japaniſchen ſoll das britiſche Viertel das beſtbevölkerte ſein Das
deutſche Viertel ſei am leerſten Als die Deutſchen das ruſſiſche
Viertel übernommen hatten ſeien die Chineſen alle fortgezogen
offenbar weil ſie geglaubt hätten daß die Deutſchen den Tod
des Barons von Ketteler rächen wollten der in dieſem Theil
der Stadt ermordet wurde Jetzt ſähen die Chineſen ein daß
die Deutſchen ſie auch nicht ſchlechter behandeln als die anderen
und ſie begännen deshalb bereits zurückzukehren Faſt jedes
Haus der Stadt trägt die Fahne einer der verbündeten Nationen
Es wird alles gethan um die Chineſen zu veranlaſſen zurück
zukommen und es macht keine Schwierigkeiten Lebensmittel für
den Winter zu erhalten obwohl die Preiſe ziemlich bohe ſind

Ueber Beſchwerden gegen deutſche Offiziere
erhält Laffan s Bureau in London aus Peking folgende Mit
theilungen Deutſche Offiziere klagen daß auf ihre Flußboote
bei Jangtſung und Tungtſchau gefeuert werde ihre Wachen
bleiben natürlich die Antwort darauf nicht ſchuldig und es ſeien
ſeit dem Vormarſch der Verbündeten zum Entſatz von Peking
bereits 500 Chineſen längs des Fluſſes erſchoffen
worden Ein britiſcher Offizier beſchwerte ſich amtlich
über die rückſichtsloſen Exekutionen ſeitens derDeutſch en und erwähnte Fälle von Erſchießung unſchuldiger
Chineſen Li und Tſching empfingen von Beamten und Grund
beſitzern zwiſchen und Peking Einſprüche gegen das
Gebahren der fremden Truppen Sie ſagen die Dörfer ſeien
geplündert und nkedergebrannt die Einwohner getödtet die Um
gegend terroriſirt worden Die Proteſte würden den fremden
Geſandten mit der Bitte um Abſtellung der Uebelſtände über
mittelt werden

Es läßt ſich von hier aus nicht unterfuchen ob und eventuell
wie weilt die obigen Beſchwerden einen thatſächlichen Untergrund
haben Nlemanden aber ſteht es ſo ſchlecht an wie Angehörigen
des engliſchen Heeres ſich über vückſichtsloſe Exekutionen ſeitens
deutſcher Soldaten zu beſchweren Die Geſchichte des Aufſſtandes
in Jndien und des Bnurenkrieges beweiſt in dieſer Hinſicht
genitg

Von der Paotingſu Expedition
Ein in London eingetroffenes Telegramm des Generals

Campbell belagt Jch Lin in Wangekigkon ſüdlich von dem
Sumpfgebiet des Paotingfu mit Tieniſin verbindenden Fluß
pung eingetroffen Alles iſt woh l Jch habe hier im Yamen

okumente beſchlagnahmt welche überzeugend dart en
daß die Bewohner der Stadt Wennengauehſien ſüdweſtlich von

7

Wang kia kon den Boxern
geleiſtet haben Jch habe es für nöthig gehalten einen mög
lichſt nachhaltigen Eindruck bei den Chineſen zu hinterlaſſen
Demgemäß habe ich die nordöſtlichen und nord weſtlichen
Baſtionen zerſtört ebenſo die nördliche Grenzmauer 9
der Stadt Heute früh habe ich das ſtark befeſtigte Boxer H
dorf Lin bo tſchwang nördlich von Wang kig kon nieder
gebrannt in dem ſich große Maſſen von Waffen und
Munition befanden
gegeben vor unſerer Anknnft ihre Waffen vergraben und ſich in

Die eingeborenen Chriſten ſagen daß zahder Umgegend zerſtreut edie Zerſtörung dieſer Boxerveſte im ganzen Diſtrikt einen guten jetzt 11 Kriegsſchiffe gegenüber Schamin

5 505 618 25 852 973 102165 344 71 719 20 817858 786 r 04083 t

in jeder Weiſe BeiſtandſeE
E

ei

Die Boxer hatten dieſe Stellung anuf

15 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie
iehnng vom 6 November 1800 vormittags

Kur die Gewinne äber 220 Mark ſind den detreffenden Nummer
in Klammern beigefügt

Ohße Sewähr

8 246 58 75 336 41 424 519 644 716 920 f1000 59 1023 78 3900
199 277 310 420 639 969 500 86 2338 48 300 912 3052 62 140 311
507 6832 75 705 17 63 4069 144 206 58 455 592 606 731 75 5155 77
923 6082 170 829 61 588 95 627 708 19 854 928 38 80 7138 42 60
Zz98 646 826 926 ſ3000 52 8230 369 75 91 461 507 600 81 616 300
780 850 957 9200 382 511 23 657 715 35 968

16286 345 79 527 500 76 690 755 806 98 11014 54 226 500 328
428 517 632 757 931 96 12097 349 614 67 996 13186 273 445 516
21 630 799 828 83 14372 79 577 757 15063 74 99 8300 259 91 398
473 716 89 836 939 87 16037 237 305 27 40 412 690 923 65 17065
89 152 91 381 416 608 735 83 590 922 18160 240 326 508 500 698
714 300 17 81 841 800 937 19059 80 500 181 334 408 3090 51 97

185 892 427 97 559 611 838 57 21131 350 1000 552 77 609 73
758 90 22212 49 327 75 76 433 93 517 853 23 53 84 524 814 16 50
950 24009 357 80 671 616 742 25147 262 359 61 94 439 96 571 724
47 54 818 26 26428 29 44 658 300 677 881 960 27901 72 150 64 525
637 62 ſ800 28517 48 60 727 815 28 925 59 3000 26135 253 498
511 57 659 823 61 96

30033 69 136 57 266 78 306 50 300 403 9 652 707 26 21435 702
43 815 35 32067 207 650 1900 57 681 710 29 500 62 801 5 99 33097
238 322 485 49 647 715 920 34525 701 849 89 994 35027 51 53 67
415 68 36130 328 41 745 3000 67 891 37018 13900 187 627 42 880
J t 641 38109 300 234 72 88 414 90 509 300 642 55 70

46016 187 214 497 527 741 78 89 954 41065 110 357 525 51 662
65 709 918 45 42240 74 400 8856 43259 432 1000 559 91 97 679 905
82 44176 92 544 465 101 302 91 634 77 825 974 46025 442 607 91
854 3000 47125 235 400 532 601 56 743 804 943 48085 106 203 78
4465 511 45 79 624 64 916 49145 80 500 264 323 92 451 832 65 300
611 59 3000 787 998

50048 56 387 627 602 701 17 52035 92 216 23 319 27 836 52093
858 80 551 70 682 747 84 860 72 82 977 58105 55 236 79 337 677 98 804
54018 61 127 66 300 205 445 81 880 55124 99 213 378 489 857 99
5674 80 135 68 237 48 347 1000 480 596 1000 641 714 959 57017
212 18 450 8000 608 38 741 60 500 58251 500 528 68 651 96 976
S9023 166 284 92 523 668 852 951

39253 319 51 450 1000 579 735 8347 940 61037 318 488 525 73
858 3000 62236 81 693 734 967 63033 277 331 39 429 300 57 64
80 504 26 789 805 49 973
65139 210 66 300 827 66019 118 330 799 808 14 91 67241 65 438
82 533 810 68013 61 101 74 226 60 406 560 3000 88 612 42 65 77
929 69339 401 53 500 520 682 809 62 904

70142 275 418 548 600 13 726 857 71088 253 467 509 34 628 722
50 67 300 846 1000 73 72087 210 426 79 99 521 55 59 65 82 99 640
705 39 78 73376 91 500 463 504 767 78 800 53 74014 192 251 300
328 80 771 869 75042 50 143 44 277 332 300 93 448 699 807 20 78242
389 405 25 41 655 700 31 48 67 77004 70 106 286 327 330 574 500
668 709 34 40 71 820 993 78050 300 455 623 28 752 946 79144 3000
90 464 98 528 81 664 735

89121 84 512 62 604 949 81012 173 260 360 426 27 595 674 857
84 82 63 200 506 636 715 805 83011 166 437 60 83207 315 80
583 685 721 78 79 912 98 85174 337 99 468 573 82 642 810 920 86201
30 49 56 868 91 480 508 72 819 40 936 87122 248 568 612 53 858
88 66 231 827 31 501 794 875 907 838057 209 349 80 854 607 954
71 3000

90046 116 1300 413 21 545 640 300 712 812 913 28 33 91009 144
899 465 68 545 64 92 685 835 92238 454 694 770 807 41 916 79 93005
4 169 94 219 453 552 1000 84 600 605 757 66 830 94172 202 75 99
300 425 300 672 707 88 834 800 59 949 95120 57 300 60 228 26
94 457 630 7651 859 921 96009 147 93 434 40 82 646 701 947 300

83 97611 53 824 48 500 928 500 30 31 98105 89 228 349 416 32 76
T 69 500 608 77 747 99 854 99123 500 90 276 358 1000 478

100005 131 47 49 77 295 304 926 101254 308 30 70 500 593
750 96 853 83 941 102349 85 414 85 507 79 631 919 78 103103 95
250 467 596 808 6t3 104032 3000 190 275 78 95 99 466 532 62 731
34 500 888 955 1000 93
166130 331 447 656 629 31 60 68 747 70 863 938 107096 154 96 8000
251 356 526 752 81 845 108077 119 260 410 52 718 64 933 1039151
248 54 703 38 889

116042 254 329 76 510 704 915 23 111131 266 87 361 511 608
785 67 839 500 97 1000 958 112032 164 221 685 480 642 3000 840
65 901 59 91 113284 347 68 676 704 61 867 984 114015 208 97 535
69 650 3000 69 800 1145018 87 13000 102 989 202 49 61 78 319 65
66 530 618 26 27 60 725 913 23 116002 119 280 348 486 66 655 882

15 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 68 November 1800 nach mittags

Kur die Tewinne äder 220 Mark ſind den betreffenden Kummerv
in Klammern beigefägt

Ohne Gewähr
21 28 500 394 4650 91 300 514 15 858 76 937 1015 111 80 92

7659 976 2274 545 86 872 953 84 88 3990 191 98 210 51 68 306 407
667 798 941 78 4122 34 288 403 32 300 87 92 528 55 835 38 900
5079 239 651 53 896 910 78 6075 4265 43 538 768 99 7091 426 522
621 941 752 853 939 1000 8069 198 269 826 72 420 46 511 38 52 658
87 716 500 822 9014 1000 175 97 277 688 967 3000

16053 254 62 366 458 3000 700 60 893 953 81 11027 826 300
84 562 698 915 12081 87 186 300 202 21 827 63 464 895 958 76
18038 850 95 646 14250 48 53 3000 468 15135 72 77 244 338 54

63 89 415 71 652 719 81 86 814 3000 990 16028 355 500 502
2 3000 77 642 63 785 867 17024 39 95 221 369 541 629 86 830

600 75 800 279 301 55 757 833 43 67 78 903 18012 64

20020 131 226 33 56 882 416 663 81 928 81 21126 53 93 208 56
895 496 500 551 e Pol22 89 22008 98 298 405 744 825 500 28024
852 71 500 30 58 24012 47 212 66 93 969 1000 25131 300 41 45
267 336 470 521 738 41 8 50 27681
887 938 23078 191 277 83 881 950 300 88 92 2142 54 95 220 460 74 88 502 44 630 57 98 735 57 83000 99 807 28

30078 101 93 43 200 95 394 452 646 300 738 85 947 31070116 44 258 59 71 72 4i2 36 3000 574 750 32031 119 31 500 264
318 28 30 44 53 422 76 506 17 658 69 787 878 954 83190 239 427 68
623 61 789 34026 46 57 192 436 759 933 35003 34 224 57 309 312
53 439 688 733 53 886 3000 36037 80 152 85 516 87 704 816 37080

118 28 230 303 64 87 473 96 522 5600 763 96 38027 491 800
5 97 39038 361 441 512 63 90 622
40482 563 81 94 649 700 66 90 500 41004 20 51 322 601

25 45 70 500 761 71 83 807 72 7 174 205 500 329 38 477 522
695 756 43038 208 484 533 35 895 44217 54 66

7 53 76565

890 626 7350438 62 519 40 641 o 729 833 51178 208 34 58 40962 618 50 791 835 994 76 52112 37 89 267 475 561 1000 848 500
926 58 5 72 97 883 994 54041 71 124 325 40 47858225 430 546 87 62 h6094 746 75121 2565 928 1000 720 50 822 28 36 46 88097 226 819 78
257 501 66 95 821 747 60 841 906 87 57025 288 541 68 3000 601 882
2 h h 87 600 74 647 607 600 42 59056287 426 1000 689 658 778 812 907

84046 81 660 862 61628 31 48 288 311 81 462 71 300 781 a 818

i 7 S v 8005 t627 799 64051 120 97 544 572 7117

e e ed0 7W 68209 859 1000 110 20 Nee 300 09250 109 07 80 300

20012 116 600 97 257 370 688 729 94 923 71028 78 140 405 68

689 616 re e e e7300 5000 28 251 811 da 500 418 300 635 58 082 7 1099 507
e a e o e 203 S 8180 205 an ben Je79184 1800 74 v20 172 919

80041 127 201 490 533 766 71 75 881 904 81118 853 500 50 78

W 583 e e0 310 427 619 79 718 836092 196 278 600 d28 21 1000 833 79
964 68 84332 92 96 652 26 988 95000 36 185 99 890 d 94 79
88 e t 8 2 85 88 vo o W Voode t g880
v 60 401 1000 608 719 910 66

90378 800 411 503 15 601 23 300 91206 667 973 92114 56 69 748
65 66 79 93004 67 3000 135 so 252 578 761 925 94129 74 200 62
881 94 624 839 52 95112 17 53 224 308 531 81 680 300 729 888
t 82 181 2514 403 542 864 90 971655 91 273 315 745 868 901 98108

900 336 0 634 1000 709 904 99125 96 3539 512 18 15 34
85 49 53 909

100059 83 290 308 441 583 671 834 938 74 101146 315 W 92
103174 295 442

177 281 8724d ag W ſo do iel bot wer z2 2 107040 234 79 8

94053 152 56 295 431 41 512 652 911 38 311 300 728 853 57 926

105060 114 441 518 27 87 500 694 Tr

1 90 46107 16 244 99 413 532 905244 g4 95 811 957 97 48140 246 359 1000 520 89 640 54 834 gäe

indruck mache und dazu beitragen werde ihr Leben und
genthum zu ſchützen
Nach Berſchten welche dem ruſſiſchen Generolſtab zugegangen

ſind wurden am 29 September in der Nähe von Schantſchia
iang franzöſiſche Miſſionare mit ihrem Biſchof durch
ne Halbcompagnie Schützen und einige Koſaken aus den
änden der Borxer befreit

Zur Lage im Süden
Meldungen aus Canton zufolge ſind die Chineſen daſelbſt

noch ſehr erregt über die Anweſenheit einer großen An
l von fremden Kanonenbooten in Cauton Es ankern

T

11716t 315 510 20 35 953 118053 214 300 30 86 549 658 72 821 85
82 1000 90 300 911 92 118010 77 180 248 72 8000 351 86 405 692
803 918 19 28 901206 0 718 923 121 128 282 84 522 1000 640 59 500 733 57
1000 122164 402 60 592 706 99 9583 55 1253000 48 105 480 570 877
52 871 124019 1000 37 218 358 93 581 955 125069 1000 379 568

716 964 126057 83 139 355 422 687 706 14 127417 44 605 40 3000
902 74 75 76 128126 262 315 91 99 456 561 1000 692 735 53 824 30
961 71 129 09 75 153 272 674 500 760 91 300 946 80

180917 232 486 627 61 784 7 131131 1000 436 540 68 787
859 132019 22 172 453 82 637 1000 795 88 867 133073 79 1000
468 80 404 11 52 528 652 778 971 134158 693 783 94 10900 135092
201 16 371 462 544 628 91 723 500 832 300 988 136201 300 88
183 507 12 98 10060 877 84 963 137038 204 352 62 510 935
138121 f3000 55 242 8308 14 519 500 83 601 8 81 775 6996 3000
139014 212 95 380 415 579 879 904 19 29

146068 302 24 434 740 74 1000 809 57 141136 25 435 518 857
87 1000 142004 114 263 335 563 630 56 911 35 66 143068 357 88
758 78 823 3000 144000 188 217 300 46 332 446 57 64 639 48 83
702 5066 83 820 961 76 500 145098 99 155 299 319 449 300 80
598 682 90 786 98 838 58 79 938 146 44 219 45 3806 420 300 78 510
647 925 50 147106 80 500 340 500 477 623 745 91 813 148954 82
262 341 44 599 630 3000 81 1000 7657 829 500 247 1496038 449 788
8160 34 82 920 94

150055 163 215 802 46 443 64 516 779 835 88 908 54 80 151154
244 69 350 500 88 409 648 864 152057 500 122 300 224 86 475 89
639 47 95 817 942 58 I5n21 48 168 218 42 356 670 786 866 908 9
560060 22 354076 77 7 170 307 3000 87 493 881 954 155138 97

210 304 507 86 750 842 908 62 85 1565199 285 312 79 1500 426 515
684 871 157052 242 84 612 t wen 30 96 212 238 37 390 446
688 747 827 159062 539 611 47 857 932

1680004 100 365 95 1500 510 1861039 93 103 34 429 49 515 702
904 23 37 192109 286 348 95 560 657 718 804 912 163024 1800 71
104 45 631 738 95 853 164079 196 500 554 1000 628 55 74,99 797
852 53 500 906 67 165023 159 365 447 77 544 726 803 93 190060
948 84 166237 677 769 841 991 167029 117 42 63 296 6534 843 917
91 17 164 7955 1690865 161 265 3000 461 57 90 582 669 745 77
90 874 918

170168 212 19 41 364 66 428 677 716 816 914 58 171021 124 319
40 57 400 14 599 651 780 300 87 820 99 904 172172 209 45,57 1000
77 505 489 300 670 1000 767 72 862 77 927 173016 69 161 202 394
499 577 601 51 1800 723 872 3000 929 33 174042 69 107 365 619 49
704 68 175010 47 413 45 90 99 627 80 809 939 176021 2483 85 449
78 661 76 818 177109 300 249 645 50 762 823 28 178008 124 44

1769099 934 405 27 79 566 73 733
3

180354 800 531 84 608 10 718 18 41 961 181832 415 54 555
660 926 182 91 210 311 12 62 515 608 37 912 81 91 183004 68

168 3000 255 80 0 482 625 78 780 95 927 184114 300 283 347 403
20 5000 24 300 42 6500 16 79 658 94 790 879 913 1000 185071 237
519 86 414 19 52 502 5 76 6659 70 722 821 968 185122 71 345 367 98
531 628 798 829 922 187293 660 807 925 188065 69 335 41 623 25 72
705 831 967 189015 232 622 757 819 904

190244 6386 848 909 500 1910865 197 274 332 93 506 749 192012
152 95 500 203 320 451 747 77 78 980 193257 6593 691 8000 894
915 60 194096 198 511 3000 414 30 6579 600 61 1000 195020 38
36 59 299 339 408 564 609 75 813 40 196042 60 171 309 555 98 716
64 884 197082 202 820 804 936 39 50 1983908 237 4382 531 87 leo6 613
14 3000 199038 230 378 94 600 424 527 51 670 742 47 807 500 997

260142 237 325 28 475 520 52 779 888 2091259 355 492 542 964
202074 205 1000 53 418 8000 583 934 62 65 91 203068 127 263
735 39 500 811 300 77 3000 957 204059 83 6500 190 440 516 752
52i 205212 476 504 46 ſ80060 206007 42 421 56 600 83 794 931
1000 297278 362 97 417 578 706 20 1000 853 500 928 80186 996 472 542 68 618 719 885 206039 149 500 217 50 324 561 76

607 51 730 62 64
210083 89 179 311 418 829 211014 422 98 519 805 80 59 756 300

90 f3000 875 97 212361 412 805 73 92 908 213331 446 699 883
214105 34 59 224 73 544 60 88 88 646 727 54 215053 57 59 125 224
332 425 34 67 564 682 5000 958 21 6082 149 82 429 500 509 829
217217 45 339 77 457 5561 93 821 218026 50 330 421 73 574 666 727

n 927 47 60 219033 38 79 1655 256 659 873 427 574
220206 28 28 528 88 613 44 982 62 221133 87 319 61 461 504 33

97 695 779 500 878 995 222027 654 380 410 503 33 72 95 606 874 901
228088 198 369 403 63 677 858 71 927 2241883 288 53 3000 432 843
63 906 225050 156 300 73 221 89 346 8000

3 zu 15000 Mk 15 zu 10000 Mk 32 zu 5000 Mk 832 zu 3000 Mk 789 zu
1000 Mk 436 zu 500 Mk

ſtgit 83308 9

110085 122 255 326 6515 18 3000 706 879 11 1079 211 78 539 78
909 26 98 112062 311 951 113355 504 696 754 810 114048 218 89
414 81 794 40 808 908 500 86 115277 468 500 729 09 1160939
78 357 71 75 432 638 845 117032 71 121 47 289 468 3000 687 676
480 8191 352 729 844 98 926 119040 114 800 360 598 99 667

16269 341 485 88 8000 512 616 45 3000 54 57 767 843 300
o3 121216 98 310 800 416 509 796 805 88 91 122008 105 45 1000
53 62 0060 212 182 671 737 829 123010 166 210 318 800 124015
93 295 316 87 541 733 41 965 126790 994 97 126283 600 423 96
5241 54 863 71 75 911 68 127 169 1000 577 757 128666 191 405
123087 500 202 346 800 62 481 598 9000 668 728 817 7300 76 912 78

130159 319 85 94 500 11 47 681 745 800 830 131001 160 87
278 467 506 700 000 865 921 132024 124 26 235 800 675 688 740
864 133001 146 210 865 94 184209 542 T22 62 135i186 313 85 688
700 981 136025 76 380 99 500 692 786 845 68 90
555 137074 292 850 417 681 788 943 57 135510 971 188071 128
215 23 44 67 82 922 462 94 771 864 71 300 77 7e 91

140009 154 300 65 272 398 510 625 790 807 26 964 141028 6500
198 305 26 51 554 3000 745 53 142073 104 284 432 75 969 77 300
822 740 41 76 856 74 99 143044 66 114 85 251 58 75 398 552 86 300
878 932 500 144041 195 207 5060 13 23 86 477 608 664 707 862
94 1480e2 346 214 14 502 68 639 852 1000 969 60 67 81 146099
504 89 82 99 829 11000 871 147110 78 29 380 719 8000 862 58
148133 77 295 446 619 69 782 140 165 395 461 668 791 815 955

156011 1500 175 97 287 82 518 668 99 761 851 62 948 3000 84151005 16 182 346 876 970 162000 10 51 205 96
782 876 3000ſ 908 60 163978 178 369 483 52 54 5098 649 96 500 729
878 15 1162 205 326 68 770 83 808 656 91 155364 430 43 508 53 679
767 869 907 12 156109 24 500 71 208 41 98 618 82 881 187015 94
124 221 768 600ſ 158281 351 62 647 706 869 600 966 359039 74
56 315 29 515 62 802 22 995

180168 309 408 29 46 547 606 30 48 701 40 989 96 161162 91
260 472 88 619 51 91 h 418 650 865 924163197 990 99 459 96 661 666 840 980 161092 199 295 366 5000
106 26 648 60 838 92 105014 269 348 405 571 619 43 3000 61 798 167012 35 1500 44 47 8000

söt 168530 421 99 645 787 d6
677 605 800 79 795 885 956

1760087 125 97 294 336 407 680 5001 606 40 17 1311 95 465 91540 70 715 3000 17 2190 251 67 825 141 712 66 856 902 99 173 100
242 376 429 603 300 722 911 69 174127 57 611 39 714 17 857 99
259 i7 5009 43 48 860 200 328 44 586 50 665 736 970 17 6008 300 99
500 144 234 92 340 429 646 7 10 98 829 17 7085 440 563 95 7 19 8301000 178019 591 401 23 622 27 728 994 179326 456 780 866 1000 74

180060 190 244 458 582 957 95 18180 548 76 639 1000 792
882 906 182267 828 509 825 183220 95 575 96 896 951 63 92 184000
101 34 227 91 656 626 35 40 865 185227 348 61 445 608 186002 23

80 h t o 101 20 1 o 188 i be2 17e e u ſo es 800 913 191142 341d 8 1 600 55 582162029 145 225 ehe 91

3 80 d e e don den Goo 28 oce304 5 00 728 300ger 929 194602 118 241 47 800 605 78 5 5139 67 v e 198101 59 238 308 84 vo 19419 565
197204 342 666 96 780 879 198178 268 3000 418 81 617 37 81 728
1000 884 899 934 1990384 346 454 55 69 519 610 791 849 959 70

200174 28 459 61 849 730 911 5 201002 58 18000 92 288 489
673 84 696 500 848 953 202239 359 99 442 44 9000 68 562 723 30
49 859 203962 112 217 302 69 714 94 852 9503 1000 20 4065 81 4809
73 378 89 749 92 205177 327 31 79 810 962 206071 119 72 693
207073 116 357 440 300 96 99 616 63 733 806 10 208010 87 126
235 364 445 781 91 209117 77 231 305 12 81 550 717 863

210140 378 457 1000 74 1006 631 59 793 21 1620 26 36 60 186
301 95 424 660 731 658 86 841 909 s2 212118 95 323 95 461 500 507
84 684 816 213176 259 482 37 578 68 706 77 79 829 590 977
214001 182 84 403 44 62 83 991 624 713 61 808 47 905 7 21 26
d e r in et h ehe Arie a e We be2 2 0841 45 961 300 77 218 h 52 168 431 82 500 so 919182 500 301

h So 190 34 834 56 300 71 76 415 48 061 717 8901 947
a2100 34 104 600 38 44 82 244 323 99 537 714 24 64
222091 221 45 528 717 880 65 941 44 9000 223010 190 91 24676 118 592 771 76 867 224294 845 80 92 e 831 761 1000 842 918
22 199 904 500 21 477 800 544 78 10001

28 74 916 90 108023 228 829 1 94 1o hohe ij2 0 00 d5 ben s An h a eng do
420 532 652 762 69t s

m Gewinnrade verölieben 1 Gewinn zu 60 600 Mk 2 zu 80000 Mks u Mi 11 zu 10000 Mk 28 zu e doh u doh i e z
1000 R 579 zu 600

J Gewinnrade verblieben 1 Sewinn zu 50000 Mk 2 zu 30000 Mk

ins Jn der Liſte vom 65 November nachmittags lies 68206 89

e

c

h e



n

Df er
geſtell Peſi Verten fall i ermir e p Je verge erühr vel tDie e rieenene t mit d Von der

dedizi ſundhe ikt ekom em v runte Peiizin yeitsa VPr men er r B mazieh ialamt amt rofeſſ war ſtorb eobach po nn 2iwelher vollko getroffen en u iſt dis i ei r mm n emen a an eräsm per MS n i e eine am 6 mer 7einer antäne angeko reiſe n er D eln als at die om 6,90 pr bur ava Kaff gnock gelegt ommen ach L ampfe in j vom g 6 No P ee goodB malige Die 91 war a Plat r M jeder B lo Zreme F r etvrole ordiDu eivaffnet en gründli Mannſch iſt a am ärlenbung o r 6 N rolenm inarye g ſcha dort n 4 urg e A 3r 0Y eum 35,00 pTa rch ein er W lichen Desi ftsrä ei Nov o nt w Bö ruh rigen am iderſt esinfekti ume uſtwei embe eo 18 erpe rsen ig i nzesGouv das H izes Poli and ei fekti wu eilen r Pe r m 6 Sehl St n Bernver e olizei ein on un rden i mnterl R No nuesb anda I e enevon o el s des e ter Fr nterzo nzwifch v Br R Br V S ericht re wh A 1 j mantle 1 vondes l Tauri eſitzer ot b an ge gen en Lei uhig per O ehlus Raklini ite be n Takn nach C Rotterien 8 G elager gen di e ei o kt sberich lini oco B rt 1 ol n rdamAls rtes 1 verwi in 9 affl gert wir die Poli cuch p2i el a 18,7 iehtt, rtes P I reme in t r a rbo na elihm i rkt di dußl er i vird ſ olizei pe en per g 6 N an te 75 Br R etr re en olomb assb u Köl n Antfind jedoch mm in de e er and m De eit m zet r tot 109 r ov n o pe affini oleum n ne 4 5 N nbo r g und n 2 i weren die V er W nicht Gaffl 4 orfe G ehrer Br Sti g n gen R el e r N rtes T ein ri von A ov Kö Ro in H penverr ollte erſtei Vohm bezahl fler hat libr u nd etto eito i ov 1900 rn erten ja Kan II ohn e 12, e ht 9,00 wei N Vok 5 i werp 4 v d 31 1 on r Is
panſes i beg le F a de affler s ei te trafe ßremen wo kg per r eapel h Venek rBet und gab ſi e rau r gepfä elne Nf er P z ne 39 P m e S 6 N lüssi 59 M g 5 nach B M staste ong n u K errete war ich Gaffl 5 ſänd t Pfär d Sriſtaw i C A n 6 o iges 6 b Liza z3rem ain z m Al geh Br önizu gel n des L nte vor mit ihr ers al eten M dung v Nor à 39 P Nov Rühbös 8,25 u B A be r rd pas en Kali 5 in B r 4 in i
dem en fen Hauſes i dort a re Mai le Thü t obilien Dr ov Ai 39 P r shi 8 J un nom Rö Z Ra ors t sirt aiser wilne in O O rius d Manne a ren ſtatt v blad S eld chr verz Rüböl ps u a Vilh rhav enua neTa Unterſt erte ſie Um di je anri auf d und Thore r Speg 7 s ellt treten 2 eim der ringe ſe ich eilte eſer A rücke den B ho Pari we 36 peek Tab t ruhi enes es A e bo m de Ba rinlieb ſelbſt ngsricht n Rev Varr ende P zod re 79 ris rp e De fest s 39 est g l M rtern anſe u deut r G yer e4 olv tung Poli en d 79,25 6 N n 6 z Je P Wi co 64 Wei RBrü s n st ub ros n 3Bod unberü erſchien er den V er ab noch zei vor es Jan ov No an 35 hort and ilco ,0 issenf rücke r n r er se voden aus ückſichtigt Ab orfall w Der mehr 9 rden April 5 Semuesi gehn i Ah p nd Unetrat unt o
nun d m ar Uber auch wora Priſta dachd go z an Sehmal r in Tub reihe erpe 5 N re er Nuwilli e Verhoft Reholve 46 ſein f pieſer v beric ruck 18 0 am Na guz z per 0 ſog Tor Aldleber i c le v er

e haf olve Gaff Bef er a cht G urg Aug 6 Rübö kt 9 000 ppel lebe u W pegel 4 0
wie v ſeinen ung er ab ffler ehl i m nä eteſg W T b erst b t 6 N ee r wie i a e e ne vor a dine chanpiet Ort r el m rDa G pfern Widerſt Di n wor ungsr rum i /37 Jan Sebl itus sii 79,00 e Ohberpeg a 7 4 2Haffle unter iderſt e Fr orar richt vo Apri ch ſtill ,00 No do perpegei T 47 2,422glaubt ffler ein erblieb ande Frau hi if der er ord m pril 3 ussberi o v nt pegel 2,37 4 01 2J man da wohll 4 ein be Um 1 ngege Ma nete re ,00 z V 18,00 erpegel 1 65 6 8 8 T

r r en nicht V de da nut ake d lin air 00 T i
die Frau er M chtigt Menſc rharr rei utsehen 3 s ug 38 ritus Hov 1,20 Tess 2eiſtes iſt 1 tirm eben ach Kni s 8 a Liovad n un n r e ola 4 1,55 mgeſtört ind lei auf d zweck Aig Aror v in y d win ohrich kt 33 3 e F an 1 70 4 1 20 5

S rund er en kö us rich ren pu t e Im 1 W had 2 n d Prag 8 V FulI Wuel Bg i 08 N der B lusſi önnt 3 J in S I 2 e i m Von r Da Ju I 5 4 0 Fall Wueh n 68erich ſicht e Fe r enns r W mpt e W be a
9 N ovemb te de en New V apel a H önigi Few Vori von pel na er de aun zlau 0,951 eRNover er M r Der ork Alai wir L ork d y ch Ge s No Pard 1 n enber ilde itſcher u 1 in ur uise 3 Ver ork nuga rd l Br änbitz 0,09 19 orga te un vo re 3 r a nac Boa rn B t Wi a Vr e Prenen nie a nei a me n dlefoch vie cit ver 1 Beim pa a h enwenite 32 en el

Meteorologi vielfach nfäll rboten zörl e zard emen Hei n Kung 7 8 Lindee eger indi r Bö h w er To 10Baro atior l Wi g Vom 6 0r Ni J W in m s ne r A n 0 5 Wi germü ,94 1t Se zu indi Ergi N 860 lienburg Hongk ach ussi 2 l s itten ude 4 o 2Therm r Millim 6 November Hal g inznng ovemb Nord irg B V gkon melde ig 6 1,35 bot er 2 8
Rel nometer Sinn 6 Uhr ovember le im g zu d er O äd Maw A a a g Lur t I Nov l 5 au in P 15 4 ed de 12 Min gecir Aben Nou du ſag 4 80 e e r von on nur 88 S

34 u d rr c g 2es v u I en a h i e be en oper piMaximun 62 Min igoo assage Koprel 12 298 s u tsoh e e Wert Na TRndonen der Tei 799 mrg p erdan chsel 5 o Sangert ppel 55 s Ay h rr Ma werden 1
Siede ſchige et an 6 e0 es i n den Aue gr e er re W Te vom 7 von R 95 n on wi so 3 S zäffer n rent 22 b Gr essau ri hriofe ch M goNov i 6 N ovemb s Denut 4 P en Sehlesis n Waleker 2 264 90 eB r K Pſdb efo ugde

Be vember ovemb er 11 SO goclue gris 5 e alcke 14 12 90b26 do B IV r c Borgvri 7 iber 1,92 C B Fo s 3 Si vartzk Cent 8,59 do V rz gwer Sbe rn e cht des Ber Uhr rege Apbender Boerinor e Fran r mm 3 7 r e e Aäütt
e rer i oi e s Industr 155 h v P 10 b du re BarS9 ehe en eeo Revenne Wett re e uezlel rn de de i l 1509 u
S eckt g 769 2 b mber erbur de vurgor St 1892 97,600 v enbure Mia Diai 10 12 05 Dent u Ia i 5ukb 3 99 e z rein werk 75 9,80voltig woliig Berli Fatede morgens treans We 0 zu 7,606 v S Mas idier 30 162,00 J d sch Gru a bis on 3 r Zorre c rk 592 00 o26
S 2 Pete Wie n 762 S Swin 3 pr P do z 95 90b erelns Rott schin 328,0 be De d näseh Obl 4 110 50b6 oncordi hütte e2 Schner Cort n 767 30 2 N emünd acl St roy Ai nous 4 e Westk sbrauer 7 Pulv r uts H o V V 1 0 Lons dia Ber e 6
h e Cort r 30 SO Nebel e 767 Bayri igte Ei n d 4 Dra rel Art t2 5 7,09526 do B P I 82 Wdorr Co solidat ergwe 24rt 747 S 3 bedes Bo 2 2 SS ische Sis An 3 wo o D aht Ind n 7 199 196 H n d VI 2 82 u nsol Ber erk 2 2445Naudel i b be es n en uener ne ehe s

t m 1 7 5 w e se c h d e e n m n eein 16V a Aeinivs e eher x s 150,074 do 01 35 1900 nowra isenw sssiahi 16 harre
e 3 er Le er d r Frawto 18 180 i 99,9 er Je aarg n Mari 6 0 euh 40 I 3 120 7 ob rau v 12 n e 46 190 nk 190 O9 b Kö owit teins B 25 28,751werd ig der Wern B arien un 7 0 Thl 080 129,59 z Dont stadt 1 108,7 26 F alte 90 uk 8 3 98 90 önigi zer nsalzb F zfon en 989 93 erke etrieb was Ber V r I oos 9 b goh e 4 161 5 ba Iann U con 1905 31 92 0 b Leo gin Ma 4 23 90 rII 27 W süh g W K uslet 86 3 30b M ni Eis 00 Bod n Ob J opolds rien 14 JRore 287,753 M G rden W erk i k Iroent uslänäz 127 25 un euh l 90 P 95 wie Ticſp B rütt 20 O ba4 D r 3 77 c 88 e S el re is el 25b ich W r P e M do uk 1 2 9,90b e Ti d a e 5 0 070 e I Au V 644 7 332 M Von 3 und i e gent G S 1e o 2 O do 75 77 S rior 0 eining II 904 z 99 5 3 do efbau eritz 83 ben thei A 111 45 s de ,765 M ver 873 2 Hüt e inn old A näs slpreu v 78 M bli do ger n 94 bz Mage do konv 3,520ilt üb ,458 M m Ri v a usg ,295 M ten arl mere n 50 F ss Sii 896 4 gl d I r yp P 3 ,006 X gdebi 8 0 97 50nichts le rer 70,00 ingewi erwend abt für kür yerei Berieis o do e b z 47 C o inkd bi ab 7 92,906 h t Pr n2u wü geschüäf en G M inn v et kü r Abs Insts n ukar 8 Lire f 4 67 Den m 4 7 do bis 1900 4 99 Mend hütte ergwerk 00620nsech c tlich als der 0n 65 r den gchreii and do Stadt A 008se 7,706 tag oh 99,0 N e Prä 50b2 Ni Se Kotz 35 117,06

Dritt Eis enb en übri 4 Tage Divid er Erne bungen Chile do nl 1884 18,50 Bre o Bis 90b26 Jordd G räm Pfabr 3 98,50 b eder wert St Pr 5 86h bah el des ahn r lasse e t er arg an Chi en Goid n a ver un on h do IV r Cred ar o O d a Koblen t Pr 6 86 0n mehr Oktob Einn im al Pro eser v rden de inesisct d Anl 383 85 b ort arseh b Pri Ostpr u Pfdb 4 132,49 z sehlesi Stahl w a 126 09b
i 72,57 er 13 a h m gemeil wie e 82,80 m do ne St 1889 2 ,69 Anrie nd au rior PF preussis ch b 1903 97 bz Stacdk sisch Zin Iit C 7 26 75v26i0 d 578 Lir 8,451 en einen 18980 ,800 Mi 22 Anl 84,3 enhb rong 4 om II üsche 1903 4 97 50 b tber Zink T C 1 132,00J F Pri g 899 d V 5 ,36 8ip M u d V 37,5 u Wur rger a hü 6 ObBue Janse re reos ri uch j ve 2 1895 o 97,59 preuss a wks B 8 82,99 o VI X 3 7,596 rm R Hü tten 2 174,00 9nos Ai iro 5 löö Hei jetzt wo do do I 6 427877 Büdh w 4 ger do I VI 1900 L 1 99 200 Jevier ütte 7 374 Oba d

res 5 Nov Fres inrichb ch Fg do V ne 6 Bild ahn 5 do o IX 1901 k 97 75b blig r t1 17 bauNov G Weoheel dri rytlsehe pri 1808 190 i s 107,30 do x II 1906 k r Aſg F v Iuäust Z ioldagio l ge London a Fretoen An J 76 wen b Pri 39beh eng III W uk r r r u Ber 128 00
f ahlun 0 10 r Gri burg 15 0 d h be tal Fi ior ob p v 6 u Ze 99 30 R v raleb Freſech gw G8 ech 5 F O Dis 1 g O 25 bei chr K cw tellunge do on r n r J 3 sn 45 e 7 5H h e atahl 3 T baV n do on drente 87 t Fra zer Stkr 58 00 113,756 r l 10t 255O Böhnk ohnors Am i e e 4 do 100 i er n r 41 ob eim go u Sä a o Sieg o s ren gar er cent 1905 lag Pacek an liel Kf s a feaikom 19 re L 68 0 c de haun 85 do do 900 4 roh DiizatioI bK S eigel Ki m Köni S 5 z xikan Lire 00ba 3üd No an 4 o P o o0 c 500201 rdden igati 3b ehmei unstv L nigsb 2 i mer A Loos 68 4 döste rdwe 98,25 r H do 900 98 25 bers e 89,40z T verleg aube erg RKöni i T v N 40 nl d el 7 ba d r Bau stbah 9 25b260 d p A B 1 80 bztl v ohl Ei r I 4 400Bieh W 8 Duehf ger Müö a I önig e l derer 100 o in n s 100 P o do VII 806 9,80ba0 Tielo Winne le oya 944ich P Schmel fabr i Münche m 3 Oest S Staat 20 99,3 ng No Oblige omb 107 5 r Prabr r 4 e 90 Worg Zoologi Winkl Ind 99 400

h i Sohn a Manne 10 23 er ha s Ani 88 en e tionen r r XVlit 89 00 gigeher Gar 4Chr m Sehnei n Burg ünchen 11 iss Gol er J 88 3 d wa Lisenb Gold 0 5 79b26 do III uk uk 190 89 s arten 4 3,000

Ludwig ieide Friec 30 2 o 12 8 do O d R 1883 wgorod u 02 Co do xIx ulran 1008 t c
Nno vig B rieder Br 30 23 29 11 12 d rient 884 4 I osl W Dor A i n do XX ukd 1908 z 90,30 20B Ba a 9Ewi iehl 3eutler rs irg b 23 11 13 21 2 Anl 87 5 3 40b K C Voro nhr gar 4 o n X X b 1909 b ank d Bank 4 99,606
wil Si ermst äork 30 11 do d III n Cha nesech gar 92 Klei X v 4 99 00020 Zer Herſ Kasse KtiRad iebel orf Kö 31 10 39 3 J o Kur rk A Ob 4 196 do inb 0 k 191 9 o20 rg Mä r Kasenx s3
t ik Ku Kfm i önij 22 12 2 11 do e III 4 r Ob 4 102,906 d M Obl b 1 0 4 9,59 ba Börse ärk B assenvKlm a sses 1 29 11 12 do Boden K vlig 77 ſores ien 7 89 5 Comm 0b b 904 3 199,691 Co Hendeiss Elpt 8 Ie Ohr 11 20 20 12 Vp W reäif 7 lereien Wo 96,5 do 0vl 4 Cöl Goth r lSaale Sie 1129 11 n Präm do gar 5 Mosco ursk ron 4 96 Ob Rh W m II un 1907 h D n W b Credit Ges 7 47,006aden 30 10 29 1 g O n Anl gar 3 11 1 9 M Rjäs 4 6,756 V Bad ink 19 92 96 anzig u Ko es 5 21101,19W Ost Saale 30 23 v1 11 Schwe do 186 z W osco 8 n 95,0 3 er I 10 4 2,750 Deut ger Pri mwm 9 196nur u 80 10 127 30 11 ed St h 5 59b rel G mole 2 Obz0 u II V 190 sche G jvathank 6 1,750R Os 12 2 11 130 do Anl 866 5 332 z Rja riäsj nsK 4 59 II u 190 000 do E Grun ank 102

v Wer r e r z en u Bee o l tK180 S e c 5 t n 5i h e P o Getrei ken 23 11 I14 12 a an be s We raisk gar ukd u r l Bwener R h e BieeRasgen e r er r We eriehte n ren n öor,n Sleheisehe arar n t e Burneer 1000 erin er 1000 vgaris Fre 99 50 bin do o 9 59 b d rivatbani 11 baeretn M b 1000 kg ausli ger k garisch es I oose 5 22,50 Kus Bol nsk 4 b 2 vathanic 8 16,25b e t js s n d s G 0s 98 be J 3 8 980 d 100 ,0 b I Gr ank 1 259ber e neito egeinte 153 T v W Br or 147 Staate R d 4 e be töerö 3 n riit r 3 3 et i 8 27527z u 31 ische are 13 rauger er 15 p7 ez u n S z D7 W ener 1 2oser e e Zu 190,200 Lübec un ins 145 5 gDa r R r 141 35 14 rste hi 154 ez u Br euer 8 gdikn IX Oer 3 8 p 1sche Mac eker R 61 50626inlär nzig 6 nie 147 M s M d iesige xi bez Br i 8tin A Indu 1,90B do waokas Ob ger l 15 a re 4 100 c e ommerzb 10 113,106hoel hoehb Noy bez u e h u z Posener 4 f Ani strie Ak en de vwlis 44 122 J Gru Pri rzb 8 167 100Verx und u Weiz Br r H M b r Stil dmiral nilinfab tien Nortl g r 1 P 1306 4 2 b chlesi S 4 V 00 mm r rund K vatb 20
er er weit weis zen lo auslä alte ez n I An sgar r rern P 933 97,00 S ne 100,20 Pr v Ivp redit 6 153r Veke Sepr 146 150 de unverä ändieeler 185 r dine 15 243,9 3 a I v is21 4 95 m i r e t

e e tn n n e u e1 v e e 2 57 i 5 1 r r 180 1 9rungsprei zum og ransi 11 1 sat2z o B Zerl 7 6 do u S F n Iäe 4 on i v ilhe re Ba 73 9326 i is Tr gen sit 8 48 159 W Chr i 18 2 7 99 r n 152 3 R ger m nk s 75r 134 zum fr ransit loco per A do 152 To Bra ilm T ri i Li 217 5B Cent do rz 193 ,40b20 3 d ent A M R i a Mad beKöni Ge reien 87 unverä ug Ter 2 do do Be unsel G i iq 7,00b ral P d 1 65,8 0 Anl 5 trse Allg V 9 14,00esdo önigs rste klei Verk d rände R min Tra 2 rI rwei Liq 529 00 6 geiße 0 6 060 do 2333 6 N V 95 8loco igsbe lein rkehr o 7 rt i eguli zu t nsit Be Anb er Jute 959 ba A 333 83 75 t ove 141 20dre
ruhi 2000 rg e 625 ermi nlän irun rei rüiner i Avohinen 15 39,00 nato 1277 30 1000 758 mb a

n e d e u i m e e en 6b eränd wie eizen e 660 russ B D r 1 Kö el 0 75b2 cedo 40 M 55 31 0 671 t r 2 5B de s wy x
s en ov oc0 50 ert 122 ram resla W weil 1192,90 isenb O 1 99 20 enbr 500 ,oog i o E 1879Ams 110 m loco t Wwei per 2000 Inlä Rog 2 a uer O Link 10 90ba6 do O 1 3 r Di r 95 adtohb m 18 95,750gge am rhburgi idrussi 0oco e klei rwäch w Stra e 246 B 188 63 do 2 ise 50 1 ony 756A n loco 6 gi ch ssisch a ollgewi ein er C ent B ssenbahn 1 00b40 inen 9 4 09 Aussi n 509 3 2 Altb 576k on V 987eteigens twe de Noy er 13 er r u wicht e Gerste harl au G ahn 14 79 000 bah i 83 b en S ta 3 In on y 8 256Gernee rer e e Poietein rste Ch tib Ware Be 177 aeh nSt 253 Eöh epi mm 2 o ndobiig 93,706Pete e zu Termine i eitk hoistei 121 em Fai Wass rl 77000 en Mastri am Bogen i Akt ig 9360 ters b sie ruhig Noyv ermin auf T afer amb steinisehb Che Fabr S gerwerk 197,500 r tricht Ahti 13 uschti ordbah I 1300,0 Di 1000 706
60 3 70 urg g w ne beh ermi stetig urg 103 cher De n Mas cheri 3 266 albe irader B on on d ohrad 2 20,006 r 500 94,256i ve 6 N eizen auptet ne geseh Gerst 108 ssa aseh Zi s de rst Bi f Gali 5 U A s 54ündert a ov r h De uer G imm 14 245,30 ra Sim ten 133,10 b liz K J 256

rt M pool Wwel gend rz 129 los tig D utsch A a5 137 b20 pl kv e 6 e Graz Lud o B pe ElHul ais st 6 N zen lo Ko Mai Novb tseh m W 13 10b2 A Westhb G J Mari Kökl w B 276 8 do ektr Vi e o V eo 9 e h Tale See a 2 17 wäre do Dre7 Wei ändert n fest oggen Haker ehe ärripa es 33 3 5060 Stamm sonb 00b20 IV Vi Mlawka 139 06 do B tr Sir gab 96 0Roh Lon d izen foest h d h loco 7,1 Erdm e 10 r Pri Stam 6 D isenb 71596 12 r r ngeb 167 3zucke on 6 st öher 0 Hat Fre annsdo nfab 18 132 506 361 Tepli or Ak M 6 ux Bod St S 12 J tiebe k eudn ,75br0

17 C
P r 9 g D 5 M er G und M rk t F 293 G m sch itz tie 5 d enb t P Ak 1 J Knam CNeisse bed B kä keud 162 rMärz er behnent loco Har Damm t 244,75 Kro Oderborg s 1 o BankK a 74,59 3 er Kue 5,000
F ambur W r Kehangnat 12, ruhig r rer x ginn 4,520 rer gesD am b g 6 99 per 1 ruhbi 5 Rü o Brü Pr ko mi t Destarr o rnowi 1 Got ener A pz Akt S is M F yg 17 756
u Kates tut oore But 2iN Rern n W a h m n L e oper De u rg ärz 397 Vo uhbig 23 N i R rger Pr 8 ngar rreieh ab 7 0 r 12 P 15 ür G ehön a e

z 3 g ,75 G ormit Umsa o V 28 e lin Masch v Galis Lom J G do EB 8,500 g do Oasge nherrHavre Gd Noy a 7 et i 900 Sa m an eng 7 ar 3 26 J gen ben 8 S Thü r S 26 Nov pe ber P on d en K T er v 26,22 5 Zwiekaue n parb s do r Br V r elussbe d Kukf 41,25 verage La rstend G conv 6 46 00b 2 iv 34 jeitzer P St p t U 000riohg Mai 30 gooa Gd Santos Veloee es i i d In en g u c c SMeneht der e e 7 s i zeleriah vievurxer bin Magdep Sir War en u e e Wienrma bei n D e 4 ussig T genb P 44 00 dunstanstali G 145 450 12 Gerze e r 79,906 a B r 88,850

b e e w alokr e73 ersd a Sehws W 2 106 t gtt 97,100
Stkhb wal 55 ,00 4 dou n e e en 1987 82 0 g 0 do a 995 90 5 Dux B Goe 71/72 19 ,190869,97 51 all 3 do od la 1,899v u Str I u 5 go h nbaeh 252 Körb hoch 19950 4 0 do 1 73,750

a Taivs ue m o m c t 155 500250 3 sch F 1871 99104 00 Pr au Oderi u 72 90600B 8 ag Du erbe d 50

8 eTurvan T

Co Kakkee good Karerage Santos poer 0 kt 47 25

WMiſt Unterbalinngsblaitgit

r e

S22

D

2 22

e

T

IDT

g

15

J

g

er


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1900


